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In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 24:

Orgelkonzert zu 50 Jahre
Orgelweihe

Sonntag, 17. Dezember um 17 Uhr in
der Stiftskirche Bad Buchau.
SeIte 6:

Kindergartenkinder
schmücken Weihnachts-
bäume festlich

Herzlichen Dank an alle Kindergarten-
kinder für die glanzvolle Dekoration,
die Weihnachtsstimmung ins Rathaus
und in die Tourist-Information zaubert.
SeIte 10:

Viktoria Ntalla ist Schulsiege-
rin im Vorlesewettbewerb

Alle Jahre wieder wird an der „Gemein-
schaftsschule am Federsee“ der bundes-
weite Vorlesewettbewerb des Deutschen
Buchhandels für die Lerngruppen 6
durchgeführt und der Schulsieger in ei-
nem spannendenWettbewerb ermittelt.

Eine schöne Tradition zum Jahreswechsel ist die „Besinnliche Stunde“, die alljährlich
seit fast 20 Jahren in unserer schönen Stiftskirche abgehalten wird. Am Jahresende be-
sinnt man sich noch einmal, was das vergangene Jahr gebracht hat und was das neue Jahr
wohl bringen wird. Gedankliche Impulse geben dabei Pfarrerin Amrei Kleih und Diakon
Hirschle. Musikalisch bereichert wird die Veranstaltung durch den Cyprianus Chor Bad
Buchau/Kappel mit besinnlichen, aber auch fröhlichen Musikstücken.
Bürgermeister Peter Diesch und der Geschäftsführer der Moorheilbad gGmbH Walter
Hummler lassen das Jahr Revue passieren und erinnern an die wichtigen Geschehnisse in
unserer Kurstadt. Wir wollen positiv und friedvoll das Bad Buchauer Jahr beenden und
das kommende Jahr hoffnungsvoll beginnen.
Wir laden Sie herzlich ein, zur „Besinnlichen Stunde“ in der Stiftskirche am Silvestertag
von 16 bis 17 Uhr.
Ein genaues Programm liegt am Veranstaltungstag in der Stiftskirche aus.

Besinnliche Stunde
am Silvestertag
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das Jahr 2017 geht langsam zu Ende – eine
schöneGelegenheit, sichGedanken über das
vergangene Jahr zu machen, eine kleine Bi-
lanz zu ziehen sowie einen kleinenAusblick
auf das neue Jahr zuwagen. Ichmöchte heu-
te einige wichtige Aspekte des nun zu Ende
gehenden Jahres näher beleuchten – ohne
jedoch zu ausschweifend zu werden.
Neben der täglichen Routine brachte auch
das Jahr 2017 wieder zahlreiche Überra-
schungen – angenehme und auch unan-
genehme. Weltweit betrachtet war 2017
durchaus spannend – hier nur einige weni-
ge Stichworte: Frank-Walter Steinmeier
wird zum 12. Deutschen Bundespräsiden-
ten gewählt, undMartin Schulzmit 100%
zum neuen SPD-Vorsitzenden – und ging
mit furiosem Rückenwind in das Wahl-
jahr, das für seine Partei dann doch nie-
derschmetternd endet. Nachdem bei der
Bundestagswahl nahezu alle etablierten
Parteien auf breiter Front überraschen-
de Ergebnisse erzielt haben, sah es lange
nach einer Jamaika-Koalition aus; derzeit
scheint es jedoch wieder auf eine Große
Koalition hinauszulaufen. Seit Januar 2017
ist Donald Trump der 45. Präsident der
USA – und löst mit seinen einsamen Ent-
scheidungen auf der ganzen Welt häufig
Kopfschütteln und Sorgen aus. Großbri-
tannien erklärt offiziell seinen Austritt aus
der EU, das Verfassungsreferendum in der
Türkei verleiht Präsident Erdogan umfas-
sende Macht – vor allem dank der über-
durchschnittlichen Rückendeckung der in
Deutschland lebenden Türken. Erdogan
fackelt nicht lange, stellt seine Kritiker kalt
und inhaftiert reihenweise Journalisten.
Der Deutsche Bundestag beschließt die
‚Ehe für alle‘, Österreich wählt eine neue,

junge Regierung, in Katalonien werden
die Unabhängigkeitsbemühungen unter-
drückt. Und in Deutschlands Sportart Nr.
1: Deutschland gewinnt erstmals den Fe-
derations-Cup, Bayern München wird zum
5. Mal in Folge Deutscher Fußballmeister.
Auch für Bad Buchau war 2017 ein be-
wegendes Jahr: die Helenenstraße wurde
vollständig saniert, sowohl oberflächlich
als auch im Untergrund, nächstes Jahr
wird dies in gleicher Weise in der Lin-
denstraße geschehen. Die Neubauten
der Feuerwehr und der Federseeschule
stehen und werden in den kommenden
Monaten ausgebaut und fertiggestellt. Das
neue Ärztehaus am Kurpark gibt uns die
Sicherheit einer ausgezeichneten ärztli-
chen Versorgung für die Zukunft – und die
lang ersehnte Sanierung der L280 Rich-
tung Biberach wurde 2017 durchgeführt.
Leider verzögert, aber doch noch im
Herbst fertig geworden ist die neue Dau-
erausstellung im Federseemuseum, so
dass unser Kulturträger Nr. 1 für die kom-
menden Jahre wieder gut gerüstet und at-
traktiv erscheint.
Überhaupt wurden in diesem Jahr
zahlreiche Projekte angestoßen, die in
den kommenden Jahren erst so rich-
tig zum Tragen kommen werden: am
Möwenweg wird ein neues Baugebiet
entstehen, an der Riedlinger Straße
ein Gewerbegebiet – außerdem gibt es
deutliche Anzeichen für eine Wohnbau-
Nutzung der langjährigen Brache auf
dem Frisch-Gelände an der Inselstraße
in absehbarer Zeit. Auch in die lange
leerstehende Malzfabrik ist Bewegung
geraten. Nicht zuletzt wurden 2017 die
Grundlagen geschaffen, dass das neue
Marienheim sowie eine betreute Se-
nioren-Wohnanlage auf dem Gelände
des Moorheilbads entsteht, nachdem das
bisherige Gebäude ab 2020 keine Zulas-
sung mehr bekommen kann. Dazu wird
die Adelindistherme ein neues Ein-
gangsgebäude in Richtung Teuchelweg
erhalten. Außerdem arbeiten wir derzeit

mit Hochdruck an einer Lösung für das
Sanierungsgebiet Schloßplatz. Auch
hier gibt es sehr gute Perspektiven.
2017 war auch das Jahr der sich neu ge-
gründeten Initiative ‚Bürger für Bürger‘
– nachdem sie sich stark im ‚Haus mit
Herz‘ in der alten Post engagierten und
bereits im letzten Jahr einen Seniorenrat-
geber herausgebracht haben, wurde 2017
ein Bürgercafé in der Schussenrieder
Straße gegründet, das schon sehr gut an-
genommen wird. Geadelt wurde die Initi-
ative im November schließlich durch die
Preisverleihung im landesweiten Wettbe-
werb ‚Quartier 2020‘ des Sozialministe-
riums, bei dem ‚Bürger für Bürger‘ als
einzige Initiative im Landkreis mit einem
namhaften Preisgeld ausgestattet wurde.
An dieser Stelle noch einmal herzlichen
Glückwunsch – genauso wie im Übri-
gen der Firma Franz Kessler gratuliert
werden darf, die vom Innenministerum
als ‚Besonders ehrenamtsfreundlicher
Arbeitgeber‘ vor allem für die besonders
vorbildhafte Unterstützung unserer Frei-
willigen Feuerwehr ausgezeichnet wurde.
Wie bereits heute absehbar, wird sich das
kommende Jahr 2017 für die Stadt Bad
Buchau haushaltstechnisch wieder deut-
lich entspannter darstellen. Gemäß Haus-
haltsplanentwurf wird das Jahr 2018 vor
allem geprägt durch eine rekordverdäch-
tige Investitionssumme für die bereits
oben skizzierten Projekte in Höhe von
rund 4,5 Mio. EUR – so viel wie nie zu-
vor; zumindest nicht in meiner Amtszeit.
Apropos Amtszeit:
2018 stehen im Spätherbst wieder Bür-
germeisterwahlen an – meine 2. Amts-
zeit neigt sich dem Ende zu, ich darf
bereits seit nunmehr 15 Jahren ihr Bür-
germeister sein.
Von 15. - 18. Juni 2018 steht auch wieder
unser traditionelles Adelindis-Kinder-
und -Heimatfest an, dessen Vorbereitun-
gen bereits angelaufen sind.
Wir dürfen uns also alle auf ein ereignis-
reiches Jahr 2018 freuen!

Liebe Bürgerinnen und Bürger
von Bad Buchau und Kappel,
sehr geehrte Kur- und Feriengäste,
meine Damen und Herren,
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Doch zurück zum Jahr 2017: für mich
persönlich war das vergangene Jahr wie-
der sehr intensiv geprägt vonMenschen:
von der Arbeit im und mit einem sehr
konstruktiven, fordernden und nach wie
vor motivierten Gemeinderat, der mich
und meine Arbeit trägt und unterstützt;
von meinen Mitarbeitern auf dem Rat-
haus, die mir hervorragend zuarbeiten
und mir wo immer möglich den Rücken
freihalten; von allen Bürgerinnen und
Bürgern, Vereinen und Institutionen,
mit denen ich im laufenden Jahr zu tun

hatte und die mir große Unterstützung
und Sympathie entgegenbringen. Und
nicht zuletzt von meiner Familie, die
mich im privaten Umfeld stützt und mir
die notwendigen Freiräume und eine
Oase der Ruhe gibt. Dafür bin ich allen
sehr, sehr dankbar.
Nutzen auch Sie die Adventszeit und
die bevorstehenden Weihnachtstage als
‚Oase der Ruhe‘. Genießen Sie die Tage
im Kreise derer, die Ihnen wichtig sind
und tanken Sie Energie und Kraft für das
kommende Jahr 2018.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen
und Ihren Familien ein gesegnetes,
besinnliches Weihnachtsfest und ein
glückliches, vor allem aber gesundes
Neues Jahr.

Ihr

Peter Diesch
Bürgermeister

Weihnachten naht und setzt damit ein
sicheres Zeichen für das zu Ende ge-
hende Jahr. Dem Jahr 2017 können die
Einrichtungen des Gesundheitszentrums
Federsee sehr dankbar sein. Es hat erneut
viele Patienten, Kunden und Gäste zu uns
nach Bad Buchau gebracht. Mit dieser
gut auskömmlichen Nachfrage war eine
berechenbar gute Auslastung verbunden.
Dementsprechend konnten die ca. 635
Arbeitsplätze im Gesundheitszentrum
auch im zu Ende gehenden Jahr gesichert
werden.
Organisatorisch und gesellschaftsrecht-
lich haben zukunftsgerichtete Änderun-
gen stattgefunden. In die Betriebsträ-
gergesellschaft der Schlossklinik, der
Zentralen Klinikbetriebs- und Service-
gesellschaft mbH, ist die Moor-Heilbad
Buchau gGmbH als Mitgesellschafter
eingetreten. Gleichzeitig wurde im wei-
teren Jahresverlauf der Gesellschaftsver-
trag grundlegend geändert. Die Gesell-
schaft wird zukünftig Schlossklinik Bad
Buchau gGmbH heißen und gemeinnüt-
zig sein. Dies ist mit Unterstützung und
enger Zusammenarbeit mit der Deutschen
Rentenversicherung Baden-Württemberg
ein weitreichender Meilenstein zur mög-
lichst dauerhaften Sicherung der Schloss-
klinik am Standort Bad Buchau und dem
dauerhaften Bestand der Gesellschaft.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger der Stadt
Bad Buchau und der Federseegemeinden,

Schön, dass dies unter wohlwollender
Beteiligung aller Unterstützer so funk-
tioniert hat. Auch der im Grunde seit
1951 bestehende Gesellschaftsvertrag
der Moor-Heilbad Buchau gGmbH wur-
de den aktuellen Anforderungen der Ge-
meinnützigkeit angepasst und ist heute
ein moderner Basisvertrag für die sinn-
volle Fortführung der Gesellschaft und
optimierte Weiterentwicklung.
Darüber hinaus wurde in die sinnhaf-
te Weiterentwicklung der Rehabilitati-
on am Standort investiert. Als eine der
ersten Kliniken in Baden-Württemberg
konnten die Rehaeinrichtungen am
Standort Bad Buchau im Bereich der
medizinisch beruflich orientierten Reha-
bilitation alle Phasen abbilden und haben
hierfür die entsprechenden Zulassungen
undAnerkennungen der Kostenträger er-
halten. Das in Bad Buchau angesiedelte
Institut für rehabilitationswissenschaft-
liche Forschung der Universität Ulm
war erneut sehr erfolgreich und konnte
einen bundesweit viel beachteten Preis
gewinnen. Unter anderem wurde damit
zum wiederholten Male nicht nur die
persönliche, menschliche Sinnhaftigkeit
von Rehabilitation unter Beweis gestellt,
sondern auch deren betriebswirtschaftli-
cher und volkswirtschaftlicher Nutzen
erneut eindrucksvoll dargestellt.

Nicht zuletzt war das Gesundheitszent-
rum Federsee auch in seinen Bauaktivi-
täten erfolgreich. So wurden sowohl in
der Schlossklinik als auch in der Feder-
seeklinik weitere Patientenzimmer kom-
plett neu instandgesetzt. Beide Kliniken
weisen heute aktuelle und moderne Zim-
merstandards auf. Die wohl bedeutends-
te Investition der letzten Jahre konnte
mit der Fertigstellung des Ärztehauses
im Frühjahr abgeschlossen werden. Der
Zuspruch zu den integrierten Praxen und
Dienstleistern im Ärztehaus ist erfreu-
lich hoch. Gemeinsam freuen wir uns,
diese zukunftsweisende Einrichtung
direkt auf dem Gesundheitscampus zu
haben.
Mit dem zu Ende gehenden Jahr kommen
natürlich auch die Planungen für 2018
immer näher. Neben vielen kleineren In-
standsetzungen und Optimierungen sind
zwei Themen zu bewältigen. Zum einen
geht selbstverständlich die Digitalisie-
rung nicht spurlos am Gesundheitszen-
trum vorbei. Dies hat Auswirkungen in
nahezu allen Geschäftsbereichen.
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geplätzen errichtet werden. Gleichzeitig
sind im Rahmen der städtebaulichen Sa-
nierung Abriss- und Vorbereitungsarbei-
ten auf dem Schlossplatz vorgesehen.
Dies alles ist nur dann realisierbar, wenn
wir die wichtigste Basis unseres Ge-
sundheitszentrums nicht aus den Augen
verlieren. Das sind in erster Linie unsere
Patienten, Kunden und Gäste. Gleich dar-
auf folgt die wichtigste Ressource, unsere
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Bei al-
len, den Gesellschaftern, den Kostenträ-
gern, den Patienten, Kunden und Gästen,
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern

und alle, die uns wohlgesonnen sind, darf
ich mich an dieser Stelle ganz herzlich
für ein erfolgreiches und gutes Jahr 2017
bedanken.
Gleichzeitig wünsche ich allen Bürgerin-
nen und Bürgern aus Bad Buchau und der
Umgebung besinnliche und erholsame
Feiertage, einen tollen Rutsch in ein er-
folgreiches, gemeinsames, insbesondere
aber gesundes neues Jahr!
Gesundheitszentrum Federsee
Ihr
Walter Hummler
Geschäftsführer

zum Weihnachtsfest grüße ich Sie herz-
lichst und wünsche Ihnen frohe Festtage.
An diesem Weihnachtsfest werden mir
besonders die Eindrücke nachgehen,
die wir bei unserer Israelfahrt im Sep-
tember in Bethlehem und Umgebung
in uns aufnehmen konnten. Die schier
unüberwindliche Mauer zwischen Je-
rusalem und Bethlehem, also zwischen
dem jüdischen Staat Israel und dem pa-

lästinensischen Autonomiegebiet, in dem
Bethlehem liegt, hätte es Josef mit seiner
hochschwangeren Maria aus Nazareth
unmöglich gemacht, in die Stadt seiner
Vorfahren zu gelangen.
In Nazareth selber fanden wir unter den
Mariendarstellungen aus aller Herren
Länder auch das Bild, das für Deutsch-
land steht: Eine liebevoll sorgende Frau
in der Pose einer Schutzmantelmadonna,
die ihre beiden Kinder umarmt, die durch
eine Mauer voneinander getrennt sind.
Das Bild wurde in den 70er Jahren als
deutsche Gabe dorthin gebracht vor dem
Hintergrund der deutschen Spaltung in
Ost und West. Die beiden Kinder geben
sich unter der Mauer hindurch die Hand.

In den Grotten von Bethlehem, in den un-
terirdischen Gängen unter der Geburtskir-
che, wo wir von persönlichen Schicksa-
len erfuhren, wie Freundschaften Mauern
überwinden, oder besser: untergraben, da
wurde dieses Bild auch für die Menschen
in diesem Land zur Hoffnung und zur
Verheißung.
Das Kind von Bethlehem ist mächtiger
als Mauer und Stacheldraht, es kann mehr
als Politik undAbschottung. Es kann ganz
konkreten Frieden stiften, im Herzen und
unter Menschen.
Frohe Weihnachten und viel Segen im
Neuen Jahr 2018.
Pfr. Martin Dörflinger

Liebe Mitchristen und liebe Bewohner
unserer Federsee-Gemeinden,

die Jahreslosung für 2018 ist ein Versprechen Gottes: „Ich will dem Durstigen
geben von der Quelle lebendigen Wassers umsonst.“ (Offenbarung 21,6). In Jesus
Christus stillt Gott unseren Durst nach Leben und schenkt uns Halt und Kraft für
alles, was kommt. Von Herzen wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Christfest und ein
gutes neues Jahr 2018.
Markus Lutz, evangelischer Pfarrer

Liebe Leserinnen und Leser
des Federseejournals,

Hier mit voranzugehen ist erklärtes Ziel
des Gesundheitszentrums Federsee. Die
Investitionen sind umfangreich und viel-
fältig. Gleichzeitig plant das Gesund-
heitszentrum Federsee eine der größten
Bauinvestitionen in der Geschichte des
Unternehmens. So sollen ab ca. Herbst
des kommenden Jahres sowohl die Adel-
indis Therme mit einem neuen Eingangs-
und Umkleidebereich versehen werden,
als auch der Bau des Altenpflegeheims
der Stadt Bad Buchau mit 60 Plätzen
starten sowie eine ergänzende Senioren-
wohnanlage mit integrierten Tagespfle-
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Gemeinderatssitzung am 5. Dezember
Kurzbericht von der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 5. Dezember 2017
Tagesordnung
TOP 1: Aktuelle Berichte und Ver-
schiedenes
BMDiesch verweist auf folgende Termine:
• 11.12. Verbandsversammlung
VHSAulendorf
• 12.12. Verbandsversammlung
Federseegruppe
• 15.-17.12. Weihnachtsmarkt
in Bad Buchau
Außerdem verteilt er folgende Unterlagen
an die Gremiumsmitglieder:
• Aktueller Sitzungsplan und Übersicht
über Veranstaltungen 2018
• Aktuelle Landkreisbroschüre
TOP 2: Vorstellung eines Vorentwurfs
für eine vorgesehene Neubebauung des
FRISCH-Areals
BM Diesch begrüßt den potenziellen In-
vestor, Herrn Bazlen aus Metzingen so-
wie seinen Planer, Herrn Gruber aus Bad
Saulgau und führt in das Thema ein.
Er verweist auf die jahrzehntelange Ge-
werbebrache und dass es aus seiner Sicht
ausgesprochen erfreulich ist, dass eine
mögliche Neunutzung des Geländes in
Aussicht steht.

lände stark abschüssig sei, empfehle er eine
abgestufte Gebäudehöhe; in der untersten
Reihe die Häuser mit der höchsten Höhe.
Es entwickelte sich eine intensive Dis-
kussion mit dem Gemeinderat, bei dem
insbesondere die Gebäudehöhen themati-
siert wurden. Im Interesse der Nachbar-
schaft müsse eine verträgliche Lösung
gesucht werden. Grundsätzlich wurde die
Neuregelung für das Gebiet begrüßt – al-
lerdings müssten städtebauliche Aspekte
starke Berücksichtigung finden; die so-
ziale Struktur der Stadt wurde angespro-
chen. 70 neue Wohnungen bedeuten auch
bis zu rund 150 Bewohner des Geländes.
Es wurde vereinbart, dass im nächsten
Schritt ein gemeinsames Abstimmungs-
gespräch mit der Baurechtsbehörde im
Landratsamt stattfinden soll, damit auch
deren Vorgaben eingearbeitet werden
können. Außerdem soll den Gemeinde-
räten eine 3D-Simulation vorgestellt wer-
den, damit diemaximalenGebäudehöhen
diskutiert und festgelegt werden können.
TOP3: Dritte Satzung zur Änderung der
Satzung überdenAnschluss an die öffent-
liche Wasserversorgungsanlage und die
Versorgung der Grundstücke mitWasser
(sog.Wasserversorgungssatzung)
Kämmerer Menz erläutert die Sitzungs-
vorlage und die notwendigen Satzungs-
regelungen.
Ohne weitere Aussprache stimmt der
Gemeinderat der Änderungssatzung
einstimmig zu.
TOP 4: Antrag der Narrenzunft
Moorochs auf weitere Nutzung der Ju-
gendräume im Haus der Vereine
BM Diesch erläutert den Antrag der Nar-
renzunft Moorochs. Es habe sich in den
vergangenen 2 Jahren bestens bewährt,
eine andere Jugendinitiative sei derzeit
nicht in Sicht. Insofern empfiehlt er dem
Gemeinderat dem Antrag stattzugeben
und der Narrenzunft die Nutzung bis auf
weiteres zu gestatten. Dem stimmt der
Gemeinderat einstimmig zu.

termine zur
Gemeinderatssitzung
Dienstag, 19. Dezember
Gemeinderat, Kurzentrum,
Saal "Seekirch" (Kleiner Saal)
Mittwoch, 17. Januar 2018
Gemeinderat
Tagesordnung und Sitzungsbeginn ent-
nehmen Sie bitte kurzfristig der Tages-
presse, den Anschlagtafeln oder unserer
Homepage www.badbuchau.de.

AUS DEM GEMEINDERAT

Entwurf Frisch-Gelände, Quelle: Architekturbüro Gruber

Die Fläche liege zentrumsnah und doch
ruhig, der Baugrund sei für Buchauer Ver-
hältnisse ausgesprochen gut. Im Sinne des
Flächenverbrauchs sei es außerdem wün-
schenswert, dass innerörtliche Flächen
genutzt und Lücken geschlossen werden.
Er dankt dem Investor für die frühzeitige
Kontaktaufnahme zur gegenseitigen Ab-
stimmung der Interessen; als Kommune
gehe es in allererster Linie zunächst um
städtebaulicheAspekte und die Interessen-
wahrung der Angrenzer und Nachbarn.
Hauptamtsleiter Müller erläutert den
Sachstand aus verwaltungstechnischer
Sicht und die erforderlichen Verfahrens-
schritte. Im Flächennutzungsplan ist
derzeit eine Gewerbefläche ausgewiesen
sowie angrenzend Wohnbebauung vorge-
sehen. Ein weiteres Pflegeheim, welches
der Investor als mögliche Option ange-
dacht hatte, sei aus städtebaulicher Sicht
derzeit weder möglich noch gewünscht –
und aufgrund vorhandener ausreichender
Kapazitäten auch nicht sinnvoll.
Der Planer, Architekt Gruber aus Bad
Saulgau erläutert die ersten Ideen einer
künftigen Bebauung. SeineVorstellung wä-
ren 4 Doppelhäuser sowie 11 mehrstöckige
Apartmenthäuser mit 2-4 Etagen – und so-
mit mehr als 70Wohneinheiten. Da das Ge-



Eine beliebte Tradition wurde auch in
diesem Jahr fortgesetzt.
Die Kinder aus verschiedenen Grup-
pen des Kindergartens Federseezwerge
sind am Dienstag, den 5. Dezember im
Rathaus und der Tourist-Information
vorbeigekommen, um auch hier Weih-
nachtsstimmung einkehren zu lassen.

Der Kindergarten aus tiefenbach schmückt den
Christbaum der Kreissparkasse

Kindergartenkinder schmücken Weihnachtsbäume in Rathaus und tourist-Information

Mit ihren selbstgebastelten Werken
schmückten sie die Bäume. Durch die
vielen verschiedenen Bastelarbeiten der
fleißigen Kinder erstrahlt der diesjähri-
ge Weihnachtsbaum in ganz besonderem
Glanz. Auch in der Tourist-Information
wurde der Christbaum mit den kunst-
vollen Bastelwerken der Federseezwer-

DIE STADTVERWALTUNG INFORMIERT

ge geschmückt. Besucher werden nun
in den kommenden Wochen mit (vor-)
weihnachtlicher Atmosphäre empfan-
gen.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Kin-
dern und dem Team des Kindergartens,
die sich mit ihren Bastelwerken dieses
Jahr wieder selbst übertroffen haben.
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Ihr Kinderlein kommet.
Mit großem Eifer haben die Kinder
des Kindergartens aus Tiefenbach den
Christbaum der Kreissparkasse in Bad
Buchau mit selbst gebastelten Kerzen,
Sternen und Rentieren geschmückt.
Als Belohnung gab es für jedes Kind
eine Vesperdose, gefüllt mit süßen Le-
ckereien.
Tanja Schulze (Jugendmarktbeauftrag-
te) überreichte eine Spende in Höhe
von 100,00 EUR für den Kindergarten.
Der Christbaum kann ab sofort in der
Kreissparkasse in Bad Buchau besich-
tigt werden.
Am 21. Dezember reichen wir hierzu
Lebkuchen sowie Punsch und möchten
uns mit Ihnen auf das baldige Weih-
nachtsfest einstimmen.

Christbaumsammelaktion
der Freiwilligen Feuerwehr
Bad Buchau
Am Samstag, 13. Januar 2018 sam-
melt die Freiwillige Feuerwehr Bad
Buchau die ausgedienten Christbäume
im Stadtgebiet von Bad Buchau und
Kappel.
Die Bevölkerung wird gebeten, die
Christbäume bis 9 Uhr gut sichtbar an die
Straße zu legen.
Es wird darauf hin-
gewiesen, dass sich
an den Christbäu-
men kein Lametta
mehr befinden darf
(Umweltschutz).
Auch wird kein
sonstiger Garten-
oder Sträucherab-
fall mitgenommen,
nur Christbäume.
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„Herr Piano“ und „Frau Forte“ luden zur Ausstellung
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Stellenausschreibung
Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt zur Verstärkung des
Teams der Verbandskläranlage
Federsee einen Mitarbeiter (m/w)
vorzugsweise mit abgeschlossener
handwerklicher Berufsausbildung.
Die Kläranlage Federsee des Gemein-
deverwaltungsverbandes Bad Buchau
hat eine Ausbaugröße von 15.000 EW
und verfügt über 17 Pumpwerke, ca.
10 km Kanalnetz und 20 km Abwas-
serdruckleitungen.
Ihre Aufgaben
• Durchführung von Betriebs-, War-
tungs- und Reparaturarbeiten an den
mechanischen Anlagen, Betriebsein-
richtungen, Labor und Gebäuden auf
derVerbandskläranlage und den Pump-
werken sowie denAbwasserleitungen
• Pflege der Außenanlagen
Wir erwarten
• technisches Verständnis im Bereich
der Instandhaltung, Wartung und
Maschinenabläufe
• allgemeine EDV Kenntnisse
• selbstständiges und eigenverant-
wortliches Arbeiten
• Teilnahme an Kursen und Fortbil-
dungen
• Bereitschaft zur Teilnahme an der
vereinfachten Rufbereitschaft
• stundenweise Arbeiten am Wochen-
ende und Feiertagen im Wechsel
• Einsatzfreude, Teamfähigkeit und
Belastbarkeit
• Gültige Fahrerlaubnis der Klasse C1
bzw. C1E
Wir bieten
• ein vielseitiges, verantwortungsvol-
les und interessantes Aufgabengebiet
• ein Entgelt nach dem TVöD (Tarif-
vertrag öffentlicher Dienst)
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis in
Vollzeit
Für nähereAuskünfte stehen Ihnen ger-
ne der Leiter der Kläranlage, HerrWid-
der, unter der Tel. 0151 57220395 und
Herr Menz, Verbandsverwaltung, unter
der Tel. 07582 808-26 zur Verfügung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre vollstän-
digen Bewerbungsunterlagen mit
frühestem Eintrittsdatum bis zum
4. Januar 2018 an denGemeindever-
waltungsverband Bad Buchau,
Herr Menz, Marktplatz 2,
88422 Bad Buchauoder per E-Mail
an fmenz@bad-buchau.de

Rundum kreative Tänzerinnen des
Musikschulfaches Musik und Bewe-
gung/Tanz hatten zum ersten Mal zu
einer besonderenAusstellungmit Fotos
und bildnerischen Arbeiten geladen.
Dies kam so:
Im wöchentlichen Tanzunterricht dreht
sich vieles um und viele auf Musik.
In den vergangenen Wochen drehte sich
vieles speziell um piano und forte, ge-
nauer um „Herrn Piano“ und „Frau For-
te“. Dies sind zwei Großmasken, die von
Susanne Kneißle gefertigt und dem Mu-
sikschulfach großzügig zur Verfügung
gestellt worden waren. Mit den beiden
Gestalten wurde in den Gruppen unter der
Leitung von Brit Mantz-Michel zu Kla-
viermusik experimentiert, improvisiert,
getanzt und geübt.
Da der Tanz eine flüchtige Kunst ist,
wurden einige Momente in Fotografien
festgehalten und nun den Eltern in einer

Ausstellung präsentiert. Kernstück der
Ausstellung waren zudem die in Male-
rei, Zeichnungen und Collagearbeiten
festgehaltenen Ideen sowohl jüngerer
als auch älterer Kinder des Faches zum
Thema„Herr Piano“ trifft „Frau Forte“.
Und da passierte auf Papier ebenso viel,
Unterschiedliches und Individuelles wie
bei den wöchentlichen Treffen der Tanz-
Schülerinnen selbst. So bittet auf einem
Bild Frau Forte Herrn Piano zum Tanz,
auf anderen Bildern waren freche Sprech-
blasen-Unterhaltungen, überraschen-
de Blumen- und Notenkreationen oder
künstlerisch komponierte Arrangements
zu bestaunen, die an gemalte Tanzcho-
reografien denken ließen.
Beweglich, auch was Einfälle und bild-
nerisches Gestalten anbelangt, rundum
kreativ eben sind die Tänzerinnen des
Musikschulfaches Musik und Bewegung/
Tanz.

Redaktionsschluss Federseejournal
Wir bitten um Beachtung!
Aufgrund der Feiertage erscheint das Federseejournal mit KUR-aktuell
im neuen Jahr am 10. Januar 2018, Redaktionsschluss ist am Freitag,
5. Januar 2018, 8 Uhr.
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Bad Buchau

Hotel Gasthof Kreuz
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr
26.12.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr
31.12.2017 17:30 Uhr bis 21:00 Uhr
01.01.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr
02.01. bis 17.01.18 geschlossen
Ristorante Pizzeria Pinocchio
24.12.2017 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 22:00 Uhr
25.12.2017 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
26.12.2017 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
31.12.2017 17:00 Uhr bis 21:30 Uhr
01.01.2018 17:00 Uhr bis 22:00 Uhr
06.01.2018 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
Café Restaurant Badstube, im Kurzentrum
24.12.2017 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr
25.12.2017 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr
26.12.2017 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr
31.12.2017 11:00 Uhr bis 16:00 Uhr
01.01.2018 14:00 Uhr bis 22:30 Uhr
06.01.2018 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr
Grafen-Pils-Stube
24.12.2017 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
25.12.2017 geschlossen
26.12.2017 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 24:00 Uhr
31.12.2017 geschlossen
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 24:00 Uhr
Grüner Baum
24.12.2017 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
25.12.2017 ab 10:00 Uhr
26.12.2017 ab 10:00 Uhr
31.12.2017 ab 10:00 Uhr
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 ab 10:00 Uhr
Gasthof Ochsen, Bad Buchau
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr
26.12.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und

18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
31.12.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und

18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
01.01.2018 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr
06.01.2018 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und

18:00 Uhr bis 21:00 Uhr
Radstube
24.12.2017 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
25.12.2017 geschlossen
26.12.2017 geschlossen
31.12.2017 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 10:00 Uhr bis 24:00 Uhr

Öffnungszeiten verschiedener Gastronomen
über die Weihnachtsfeiertage und Neujahr 2017/18

Gasthaus/Café Rosengarten
24.12.2017 10:00 Uhr bis 13:00 Uhr
25.12.2017 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr

(keine Reservierungen mehr möglich)
26.12.2017 11:00 Uhr bis 15:00 Uhr

(keine Reservierungen mehr möglich)
31.12.2017 geschlossen
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 10:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Pizzeria Antonio
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 geschlossen
26.12.2017 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 22:00 Uhr
29.12.17 – 07.01.18 geschlossen
Ristorante La Scala
24.12.17 – 08.01.18 geschlossen
Gasthaus zum Hecht
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 21:30 Uhr
26.12.2017 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 21:30 Uhr
31.12.2017 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 21:30 Uhr
01.01.2018 18:00 Uhr bis 21:30 Uhr
06.01.2018 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 21:30 Uhr
taverne Mythos Restaurant
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 geschlossen
26.12.2017 geschlossen
31.12.2017 16:00 Uhr bis 23:00 Uhr
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 11:00 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 23:00 Uhr
taverne Poseidon
24.12.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr
25.12.2017 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr
26.12.2017 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr
31.12.2017 11:30 Uhr bis 14:30 Uhr und

17:00 Uhr bis 22:30 Uhr
01.01.2018 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr
06.01.2018 11:30 Uhr bis 22:30 Uhr
S´ Cafe
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 geschlossen
26.12.2017 geschlossen
31.12.2017 geschlossen
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Bar 14
24.12.2017 22:00 Uhr bis 2:00 Uhr
25.12.2017 19:00 Uhr bis 1:00 Uhr
26.12.2017 19:00 Uhr bis 1:00 Uhr
31.12.2017 geschlossen
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 19:00 Uhr bis 2:00 Uhr
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in Dürnau

Café Gugelhupf
24.12.2017 7:30 Uhr bis 10:00 Uhr
25.12.2017 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr
26.12.2017 9:30 Uhr bis 13:00 Uhr
31.12.2017 geschlossen
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 10:30 Uhr bis 17:00 Uhr
in Oggelshausen

Gasthaus Löwen
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr
26.12.2017 9:00 Uhr bis 15:00 Uhr
31.12.2017 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr
01.01.2018 geschlossen
Gasthaus Sonne
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 21:00 Uhr
26.12.2017 11:30 Uhr bis 14:00 Uhr und

17:00 Uhr bis 21:00 Uhr
31.12.2017 geschlossen
01.01.2018 geschlossen
06.01.2018 geschlossen
27.12.17 – 09.01.2018 geschlossen

in tiefenbach

Café Seestüble
24.12.2017 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
25.12.2017 ab 14 Uhr geöffnet
26.12.2017 ab 14 Uhr geöffnet
31.12.2017 11:00 Uhr bis 24:00 Uhr
01.01.2018 ab 14 Uhr geöffnet
06.01.2018 ab 14 Uhr geöffnet

in Moosburg

Gasthaus Adler
24.12.2017 geschlossen
25.12.2017 geschlossen
26.12.2017 13:00 Uhr bis 21:00 Uhr
31.12.2017 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr
01.01.2018 13:00 Uhr bis 21:00 Uhr
06.01.2018 13:00 Uhr bis 21:00 Uhr

In der Dämm'rung dieses Abends
liegt so stille Seligkeit;
jeder Mensch des kleinen Dorfes
weiß genau: Es ist soweit!
Vom Himmel leuchten viele Sterne
auf das schneebedeckte Land,
und in Stuben überglücklich
steh'n die Menschen Hand in Hand.
Draußen auf den weißen Feldern
bis zum tiefen Wald hinan
hört man leise Glocken klingen –
glücklich ist heut' jedermann.

Und wenn man's genau beachtet,
horchend mit gespitztem Ohr,
hört man leise aus dem Himmel
singen einen Engelschor.
Er singt so still und auch so leise
hinab auf unsre Erde,
er singt auf wunderbare Weise,
daß es bald Friede werde!

Autor: Christopher von Greverode

Die Weihnachtsnacht

Wir wünschen Ihnen zuWeihnachten besinnliche Stunden
für dasNeue JahrGesundheit, Glück und Erfolg und bedanken
uns herzlichst für Ihr Vertrauen und die gute Zusammenarbeit.

Peter Diesch
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender
für die Stadt- und Verbandsverwaltung



FUNDSACHEN

Im Rathaus wurden folgende
Fundgegenstände abgeben:
• anthrazitfarbener Schal
• roter Handschuh
• schwarzer tragbarer USB-Monitor
• Hörgerät M2L
• CRANE Inmold Fahrradhelm schwarz-
matte Schale - rote Bänder

SCHULEN

FEDERSEESCHULE

Viktoria Ntalla ist Schulsiege-
rin im Vorlesewettbewerb
Alle Jahre wieder wird an der „Ge-
meinschaftsschule am Federsee“
der bundesweite Vorlesewettbewerb
des Deutschen Buchhandels für die
Lerngruppen 6 durchgeführt und
der Schulsieger in einem spannenden
Wettbewerb ermittelt.
Gut vorbereitet, hochmotiviert und mit ei-
nem selbst gewählten Buch in der Hand,
trafen sich dieVorleserinnen sowieVorleser
auch in diesem Jahr, um sich gegenseitig zu
messen. Die neun Kandidatinnen und Kan-
didaten der Lerngruppen 6a und 6b, denen
die Aufregung förmlich ins Gesicht ge-
schrieben war, gaben bei ihremLesevortrag
alles, um den begehrten Titel des Schulsie-
gers mit nach Hause zu nehmen.
Die vorlesenden Schülerinnen und Schüler
lieferten sich ein Kopf-an-Kopf-Rennen,
während ihnen ihre Klassenkameradinnen
und -kameraden als aufmerksames Publi-
kum die Daumen drückten. Am Ende hat-
te Viktoria Ntalla aus der Lerngruppe 6b
die Nase vorn. Sie trug ihren Textauszug
aus dem Kinderbuch „Der Muffin-Club“
von Elli Bruder äußerst ansprechend und
lebendig vor. Die vier Protagonistinnen
Lin, Tamtam, Miranda und Lulu, die ei-
gentlichen Mitglieder des Muffin-Clubs,
wurden dabei von ihr gekonnt und der
Textstelle entsprechend lustig in Szene
gesetzt. Überzeugen konnte Viktoria die
Jury, bestehend aus den ehemaligen Schul-
siegerinnen Franziska Strohm und Emilia
Jastrzembski sowie den Deutschlehrerin-
nen Jasmin Hepp und Miriam Fetscher,
schließlich vor allem mit ihrem flüssigen
und stimmigen Vortrag des Fremdtextes.
Dieser stammte aus dem mit dem Deut-
schen Jugendliteraturpreis ausgezeichne-
ten Kinderroman „Rico, Oskar und Tiefer-
schatten“ vonAndreas Steinhöfel.

Für die Schulsiegerin Viktoria geht es
dann in ein paar Wochen weiter auf der
Kreisebene. Hier wird sie wiederum ei-
nen Ausschnitt aus einem selbst gewähl-
ten Buch sowie einen Auszug aus einer
unbekannten Lektüre vortragen. Die Fe-
derseeschule drückt ihr die Daumen!

Liebe eltern und erziehungs-
berechtigte, liebe Bürgerin-
nen und Bürger,
das zu Ende gehende Jahr 2017 war für
die Federseeschule ein gutes, erfolgrei-
ches Jahr.
Die hoheAkzeptanz der Schule zeigt sich
in einem weiten schulischen Einzugsge-
biet ebenso wie in den gestiegenen Schü-
lerzahlen mit derzeit 405 Kindern und
Jugendlichen. Davon besuchen 188 die
Primarstufe und 217 die Sekundarstufe.
Das Jahr 2017 stand vielfach unter dem
Motto „Talente wachsen lassen“. Denn
Begabungen und gute Leistungen wurden
nicht nur beim „Tag der offenen Tür“ im
Frühjahr 2017 durch sehr gelungene Schü-
lerbeiträge unter Beweis gestellt, sondern
auch im Unterricht, in Leistungsüberprü-
fungen, in spannenden Projekten sowie
in namhaften Wettbewerben (z.B. beim
Vorlesewettbewerb auf Kreisebene und
dem Heureka-Wettbewerb), an denen sich
einzelne Schülerinnen und Schüler sehr
erfolgreich beteiligten.Auch das Sommer-
theater im Bischof-Sproll-Haus brachte
zahlreiche schlummernde Talente zum
Strahlen. Des Weiteren waren viele Schü-
lerinnen und Schüler bei Sportevents, wie
z. B. dem Federseelauf, mit Begeisterung
und überzeugenden Leistungen dabei.
So erscheint es absolut schlüssig, dass die
„Gemeinschaftsschule am Federsee“ im
Rahmen der Bund-Länder-Initiative zur
Förderung Begabter als Pilotschule aus-
gewählt wurde. Damit ist sie eine von vier
Gemeinschaftsschulen und insgesamt 39
Schulen in Baden-Württemberg, die zum
1. Februar 2018 mit dieser Initiative star-
ten werden. Bundesweit werden 125 Mio.
EUR in das Förderprojekt fließen, in dem
es darum gehen wird, Strategien zu entwi-
ckeln, um junge Talente zu entdecken und
zu unterstützen. Unter wissenschaftlicher
Begleitungwerdenwir uns damit auchwei-
terhin sehr intensiv der Förderung unserer
Schülerinnen und Schüler widmen. Im Fo-
kus stehen hierbei insbesondere die Fächer
Deutsch, Mathematik, Fremdsprachen und
der naturwissenschaftliche Bereich.
Die gute Weiterentwicklung ist das Re-
sultat eines gebündelten Engagements
vieler Mitwirkender für IHRE SCHULE.
Mein Dank gilt insbesondere der Lehrer-

schaft, allen schulischenMitarbeiterinnen
und Mitarbeitern sowie den Schülerinnen
und Schülern, die begeistert und anstren-
gungsbereit im Mittelpunkt unseres päda-
gogischen Wirkens stehen.
Ich danke des Weiteren den Eltern und
den Erziehungsberechtigten, den ko-
operierenden Bildungspartnern, der
Stadtverwaltung, dem Stadtrat und dem
Gemeindeverwaltungsverband als Schul-
träger, dem Schulförderverein sowie allen
Freunden und Gönnern unserer Schule,
die uns ideell und finanziell unterstützten.
Sie alle haben im Jahr 2017 zu der gelun-
genen Entwicklung beigetragen, so dass
wir mit großer Zuversicht und sehr hoff-
nungsfroh auf die zukünftigen Herausfor-
derungen blicken dürfen.
Ich wünsche Ihnen, liebe Eltern, und Ih-
ren Familien, allen Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern, Freunden und Unterstüt-
zern unserer Schule namens des Lehrer-
kollegiums sowie persönlich frohe Fest-
tage sowie Glück und Erfolg für das neue
Jahr 2018.
Elisabeth Sontheimer-Leonhardt
Gemeinschaftsschulrektorin

VOLKSHOCHSCHULE

Geschenkestress
zu Weihnachten?
Fein raus mit dem VHS-Geschenk -
Gutschein!
Für den Liebsten: einen Kochkurs? Für
die Eltern: eine Smartphone-Einführung?
Für die Nichte: einen Sprachkurs? 1.000
neue Welten entdecken, neue Leute tref-
fen und groß rauskommen - mit dem
VHS-Geschenk-Gutschein! Der Wert des
Gutscheins ist beliebig wählbar und ein-
setzbar.
Bodystyling - Training für jedeMusku-
latur und Stabilisation
Das Herz-Kreislauf-System kommt in
Schwung, Problemzonen werden durch
Kraftausdauer trainiert, Muskeln ge-
dehnt und Gelenke mobilisiert. All dies
wirkt sich positiv auf Gesundheit, Figur
und körperliches Wohlbefinden aus, was
im alltäglichen Leben gefordert ist. Am
Ende des Kurses hat jeder Teilnehmer
eine sinnvolle Auswahl an Übungen, die
zu Hause fortgeführt werden können.
Bitte mitbringen: Isomatte, Handtuch und
ein Getränk.
Mo., 8. Januar 2018, 9 - 10:15 Uhr,
5 Vormittage, 88422 Bad Buchau,
Karlstraße 24, ev. Gemeindehaus, 41;
70 EUR, C30233, Inge Moeller
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Nähen mit der Overlock
Sie erhalten über 30 Tipps und Tricks zu
verschiedenen Sticharten und Techniken
für den fachgerechten Umgang mit der
Overlock. Nach diesem Kurs sind Sie
bestens geschult und können Ihre Over-
lock voll ausnutzen. Die ganzen Unterla-
gen mit den diversen Einstellungen und
Ihren Nähmustern haben Sie danach im-
mer griffbereit. Der Kurs ist für Anfän-
ger und auch solche, die bereits mit ei-
ner Overlock nähen, geeignet. Overlocks
werden kostenlos gestellt. Sie können auf
Wunsch auch Ihre eigene Maschine mit-
bringen.
Di., 9. Januar 2018, 18:30 – 21:30 Uhr,
Bad Buchau, Dürnau, Nähmaschinen
Lutz, Hirtengasse 8; 42,00 EUR, C21407,
Peter Lutz
Latin Dance Step-Aerobic
- Fitnesstraining, das Spaß macht
Tanzend abnehmen, sich fit halten und
viel Spaß dabei haben, ist das Motto von
Latin Dance Step-Aerobic. Es vereint
Schritte aus Lateintänzen mit Step-Aero-
bic-Elementen in sich zu einem perfekten
Workout-System. Es entstehen Bewe-
gungsmuster, die jeden Muskel im Kör-
per beanspruchen und die Koordination,
die Ausdauer, Kraft und Beweglichkeit
fördern. Man braucht keine Tanzerfah-
rung. Wichtig ist nur, Spaß an der Musik
zu haben und sich gerne im Rhythmus zu
bewegen. Es ist für alleAltersgruppen ge-
eignet.
Mi., 10. Januar 2018, 19:15 – 20:15 Uhr,
5 Abende, 88422 Oggelshausen, Schulst-
raße 5, Turnhalle; 25,40 EUR, C30252,
Inge Moeller
Raffinessen-Nähkurs
Es sind oft nur einfache Hindernisse, die
uns von einem perfekten Ergebnis abhal-
ten. Mit unterschiedlichen Nähfüßchen
und Funktionen nähen wir über 20 Mus-
ter auf verschiedenen Stoffen und lüften
dabei so manches Geheimnis, das uns
zur Perfektion und hübschem Aussehen
verhilft. Ein Kurs nicht nur für Anfänger.
Wir besprechen insgesamt ca. 50 Anwen-
dungen, Tipps und Tricks. Wer keine Ma-
schine hat, darf gerne eine Maschine von
Nähmaschinen Lutz verwenden.
Mi., 17. Januar 2018, 18:30 – 21:30 Uhr,
Bad Buchau, Dürnau, Nähmaschinen
Lutz, Hirtengasse 8; 42,00 EUR, C21408,
Peter Lutz
Sehr geehrte Kunden,
die Volkshochschule Oberschwaben hat
vom 23. Dezember bis einschließlich
5. Januar 2018 geschlossen.

Sie erreichen die Volkshochschule Ober-
schwaben über die Tourist-Information Bad
Saulgau. Beachten Sie die dortigen beson-
deren Öffnungszeiten zwischen Weihnach-
ten und Dreikönig, täglich von 9 bis 12:30
Uhr und von 14 bis 17Uhr, sowie amSams-
tag von 9 bis 12 Uhr, Tel.: 07581 2009-0.
Im Namen aller Mitarbeiter wünschen
wir Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und
alles Gute für das neue Jahr.
Bitte melden Sie sich vor der Veran-
staltung mit der Kursnummer bei der
Volkshochschule an!

vhs Oberschwaben, Hauptstr. 35,
88326 Aulendorf, Tel. 07525 9239340,
Fax: 07525 92393490,
www.vhs-oberschwaben.de
E-Mail: info@vhs-aulendorf.de
vhs – Bad Buchau, Marktplatz 6,
Dienstag von 9:30 bis 11:30 Uhr,
Tel. 07582 933377.
Besuchen Sie uns auf Facebook: Volks-
hochschule Oberschwaben, hier finden
Sie immer unsere aktuellen Kurse und
Veranstaltungen.
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VERE INE UND SONST IGE INST ITUT IONEN

Stiftschor-ehrungen für
langjährige Mitglieder
Fünf Mitglieder singen insgesamt 215
Jahre im Kirchenchor
Alljährlich trifft sich der Stiftschor um die
Zeit desGeburtstags der hl. Cäcilia, der Pat-
ronin der Kirchenmusik, zum traditionellen
„Cäcilienessen“. Auch in diesem Jahr bot
dieses Treffen einen passenden Rahmen,
langjährige Chormitglieder für ihre Treue
zur „Musica sacra“ zu ehren. Chorpräses
Pfarrer Martin Dörflinger nahm die Gele-
genheit wahr, zunächst allen Sängerinnen
und Sängern des Stiftschores für die Mit-
gestaltung zahlreicher Gottesdienste im
Verlauf des Kirchenjahres und für den Zu-
sammenhalt auch bei geselligen Anlässen
zu danken. ImAuftrag des Cäcilienverban-
des der Diözese Rottenburg-Stuttgart sowie
im Namen von Bischof Dr. Gebhard Fürst
übernahm er die Ehrung von fünf Chormit-
gliedern, die es zusammen auf 215 Jahre
beim Singen im Kirchenchor gebracht ha-
ben: Barbara Bittner (Sopran, 10 Jahre),
Hermine Haigis (Sopran, 40 Jahre), Inge
Rieser (Alt, 55 Jahre), Egon Hoyer (Tenor,
55 Jahre) und Robert Rief (Bass, 55 Jahre).
Die überreichten Ehrenurkunden brachten
den Dank und die Anerkennung für „ die
Bereitschaft zum Gotteslob und für die
Sangestreue zur Ehre Gottes und Erbauung
der Gläubigen“ zum Ausdruck. Eine indi-
viduell gehaltene Laudatio beschrieb die
persönlichen Besonderheiten und Stärken
der einzelnen Geehrten, denen Marianne
Preißing als Vorsitzende des Stiftschores
mit einem Blumengebinde bzw. Weinge-
schenk dankte und die Glückwünsche der
Chorgemeinschaft aussprach. Sie bedankte
sich ebenso bei Chorleiterin Renate Bechtle
für das große Engagement zum Wohle des
Chores. Allen Chormitgliedern, die mit ih-
ren Partnern zum „Cäcilienessen“ eingela-
den waren, galt der Dank für das gemeinsa-
me Singen und den erbrachten Einsatz bei

den gemeinsamen Aktionen im Jahresver-
lauf. Der gesellige Teil der abendlichen Fei-
er klang mit unterhaltsamen Gesprächen,
lustigen und besinnlichen Textbeiträgen
und gemeinsamem Gesang mit Gitarren-
begleitung von Pfarrer Martin Dörflinger
harmonisch aus.

Neue Sängerinnen und Sänger - auch
zum Schnuppern oder als Gastsänger
für besondere Gottesdienste - sind im-
mer herzlich willkommen. Chorprobe:
Jeden Freitag von 19:45 - 21:15 Uhr im
Bischof-Sproll-Haus -weitere Informa-
tionen gibt es bei Marianne Preißing
(Tel. 07582 2289) und bei Chorleiterin
Renate Bechtle (07582 91127).

Skiclub Bad Buchau startet
in die Saison 2017/18
Noch sind Plätze frei. Es schneit in den
Bergen und die Ski und Boards stehen
bereit.
Die Skiabteilung des 1848 SVBadBuchau
startet traditionell mit dem 4-Tage-Ski-
und Snowboardkurs vom 27. - 30. Dezem-
ber in die kommendeWintersaison.
Die ersten zwei Kurstage werden in
Obereschach im Allgäu stattfinden. Die
letzten zwei Tage kann das Gelernte dann
in Jungholz vertieft werden. Es können
Kinder, Jugendliche und Erwachsene an
den Kursen teilnehmen - ob Anfänger
oder Fortgeschritten - für Skifahrer und
Snowboarder. Zustiegsmöglichkeiten um
den Federsee. Gerne können auch Frei-
fahrer oder Langläufer mitgehen. Für die
Ski- und Snowboardkurse kann man sich
noch im Sporthaus Konrad Tel. 8900 bis
zum 20. Dezember anmelden.
Dort liegt auch das aktuelle Skiclubpro-
gramm aus, wo alle Infos zum Kurs als
auch zu den Ausfahrten drin steht.
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Bürger für
Bürger

BürgerCafé
- Schussenrieder Str. 6 -
Öffnungszeiten: Dienstag 10 - 14 Uhr,
Donnerstag 13 - 17 Uhr, Samstag 13 - 17
Uhr: Kaffee, Tee, Schokolade, alkohol-
freie Getränke, Kuchen und Herzhaftes
Information und Teilhabe: Bürgerinfo-
stelle, Gründung von Freizeit- und Ge-
sprächsgemeinschaften, private Feste und
Kaffeerunden, Vorträge und Lesungen,
Vereinsabende nach Absprache

Narrenzunft Moorochs e.V
Bad Buchau

Masken- und Häsverleih
mit Häsbazar

Die Moorochsenzunft veranstaltet bereits
am Freitag, den 29. Dezember von 18 -
20 Uhr ihren obligatorischen Häsverleih
vor der bevorstehenden Fasnet 2018.
Der Häsverleih findet im Zunftheim im
Haus der Vereine, Schlossplatz 8 statt.
An diesem Termin findet zeitgleich der
Verleih für Kinder und Erwachsene statt.
Masken werden bereits an Jugendliche
ausgegeben, die mindestens 12 Jahre alt
sind. Die Moorochsenzunft wird trotz der
steigenden Kosten für Lagerung, Pflege
und Reparatur, die Leihpreise stabil hal-
ten. Wer eigene Masken und Häser samt
Zubehör zum Verkauf anbieten möchte,
kann sich im Vorfeld unter Angabe des
gewünschten Verkaufspreises mit Häs-
meisterin Heidi Fechner unter Tel. 0170
3469637 in Verbindung setzen. Die Ver-
kaufsangebote werden dann beimHäsver-
leih ausgehängt und werden anschließend
unter www.moorochs.de veröffentlicht.
Außerdem kann bei Häsmeisterin Heidi
Fechner Auskunft über Hässtoff, sowie
Kauf von Masken und Gschell, usw. ein-
geholt werden. Auch werden während

des Häsverleihs bereits ausgefüllte Be-
stellzettel für Laufbändel und Fahrkarten
entgegengenommen. Eine Ausgabe, bzw.
Verkauf derselben findet allerdings hier
nicht statt, sondern erst beim Häsabstau-
ben am 6. Januar 2018!
Aus organisatorischen Gründen kann
kein weiterer Häsverleih mehr stattfinden

Mitgliederversammlung
zum Häsabstauben am
6. Januar 2018
Traditionell und pünktlich am Fest
der Heiligen Drei Könige am 6. Januar
2018 beginnt bei den Narren die wohl
schönste Zeit im Jahr, die Fasnet.
Bei der Bad Buchauer Moorochsenzunft
beginnt diese mit ihrer Maskenträgerver-
sammlung samt Häsabstauben um 17:30
Uhr im Bischof-Sproll-Haus. Nach dem
Erwecken und Abstauben der Häser gibt
es ausführliche Informationen zur be-
vorstehenden Fasnet und das kommende
Narrenjahr 2018. Auch die Neuwahl der
Maskengruppenführer steht dieses Jahr
wieder auf dem Programm.
Anschließend ist es die obligatorische
Aufgabe der Häsmeisterin zusammen mit
dem Zunftrat neue Häser und Masken in
die Zunft aufzunehmen.
Zum Schluss wird Säckelmeisterin An-
drea Sontheimer mit ihrem Team Lauf-
bändel und Fahrkarten für die Ausfahrten
2018 verkaufen. Es sind für alle Ausfahr-
ten wieder Anmeldungen erforderlich!
Bereits im Vorfeld können dieses Jahr
wieder die der Narrenzeitung beiliegen-
den „Bestellzettel“ fertig ausgefüllt bis
zum 4. Januar 2018 bei den Zunftverant-
wortlichen abgegeben oder per eMail an
narrenzunft.moorochs@t-online.de ge-
sandt werden. Diese Bestellzettel stehen
ebenfalls unter www.moorochs.de zum
Download bereit.
Die bis zum 4. Januar 2018 eingehenden
„Bestellungen“ werden vorbereitet und
am Häsabstauben vorrangig ausgegeben.
Am Häsabstauben gibt es für Mitglieder
auch verbilligte Eintrittskarten zum See-
rosenball am Fasnetssamstag.
Zunftmeister Uwe Vogelgesang und alle
Zunftverantwortlichen freuen sich über
regen Besuch und werden zu Fragen der
Maskenversammlung Rede und Antwort
stehen. Infos zur bevorstehenden Fas-
net und einen ausführlichen und stets
aktuellen Narrenfahrplan gibt es auch
auf der Moorochsenhomepage unter
www.moorochs.de.

Prostatakrebs
Selbsthilfegruppe
Bad Buchau

Mut machen-
nicht alleine sein

Nach den Vorträgen und Diskussionsrun-
de bedankte sich der Vorsitzende Gerhard
Beck, und Herbert Ölhaf Stv. Vorsitzen-
der, von rechts, mit einem kleinen Prä-
sent, Wellness in der Adelindis Therme
bei den Referenten. Die Referenten Hr.
A. Gogg, Prostatakrebs Selbsthilfegrup-
pe Bad Buchau-Federsee, Fr. M. Fliege
und Fr. Dr. H. Fischer, Selbsthilfe Frauen
nach Krebs und Fr. A. Schill Krebs Be-
ratungsstelle Ulm-Universitätsklinikum.
Foto: Hubert Adler
Die Vortragsveranstaltung, der Prosta-
takrebs Selbsthilfegruppe Bad Buchau
war ein großartiger Erfolg.
Der Vorsitzende Gerhard Beck durfte in-
teressierte Teilnehmer, aus dem gesamten
Landkreis Biberach undOberland begrüßen.
Die Referentin der Krebsberatungsstelle
Ulm-Universitätsklinikum, Frau Andrea
Schill, Dipl. Sozialarbeiterin (FH) sprach
zu dem Thema, Psychosoziale Hilfe für
Betroffene und Angehörige. Die Krebs
Beratungsstelle Ulm ergänzt bereits vor-
handene Beratungsangebote und beglei-
ten in erster Linie Betroffene. Beratung
der Krebskranken, Patientenangehörige,
Kinder und Erwachsene, in allen Pha-
se der Krebserkrankung. Sozialrechtli-
che Beratungen im Krankenhaus. Frau
A. Schill ist in der Krebsberatungsstelle
Ulm, Kornhausgasse 9, 89073 Ulm zu er-
reichen, Tel. 0731 88016520.
Ab dem Jahr 2018 wird im Landkreis
Biberach eine Außenstelle der Krebsbe-
ratung im Gesundheitsamt eingerichtet.
Die Öffnungszeiten können aus der Mit-
teilung des Landkreises erfahren. Frau A.
Schill wird in Biberach die Krebsbera-
tung mitgestalten.
Frau Dr. Helga Fischer, Fachärztin, Psy-
choonkologin der Frauenselbsthilfe nach
Krebs Gruppe Biberach, sprach zu ihrem
Leitthema, Mut machen - nicht alleine
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sein. Sie machte den Krebs Betroffene
Frauen Mut in der Selbsthilfe mitzuwir-
ken. In der Gemeinschaft Mut, Energie
und Kraft zu gewinnen. Bei den Veran-
staltungen im Gespräch mit anderen,
gemeinsame Ausfahrten Besichtigungen
um Abwechslung zu erleben. Frau M.
Fliege, ebenfalls von der Frauenselbst-
hilfe nach Krebs-Gruppe Biberach, er-
läuterte ihre Tätigkeit und Erfahrungen
bei Sport-Gymnastik und Schwimmen,
Gefühlsstörungen und spezielle Thera-
pie mit Maltechnik. Ihre Empfehlung ist,
Sport bei Krebs ist unbedingt gut.
Der monatliche Treff der Frauenselbsthil-
fe nach Krebs Gruppe Biberach ist einmal
monatlich in der Sana Klinik Biberach.
Für die Prostatakrebs Selbsthilfegruppe
Bad Buchau referierte Herr Adolf Gogg.
Er führte das Gründungsjahr 2003 mit 20
AHB-Patienten der Federseeklinik aus
sieben Landkreisen. Heutiger Mitglie-
derstand ist 140 Männer mit Ehefrauen
- Partnerinnen aus ganz Oberschwaben,
vom Bodensee, Lindau, Memmingen,
Ulm, über die Alb von Urach bis Hei-
denheim. Gogg ging auf die Wertigkeit
der vierteljährlichen Vorträge Gesprächs-
und Informationsrunden ein, welche zum
Gespräch mit Gleichgesinnten genutzt
wird, der Wissensstand über Prostata-
krebserkrankung erweitert, welches zum
eigenen Nutzen und Lebensmut führt.
In der Selbsthilfegruppe gewinnt man
Freunde, welche dasselbe Schicksal er-
tragen müssen, man gibt sich gegenseitig
Kraft und Energie zur frischem Lebens-
freude, tauscht Erfahrungen aus.
In einer sehr ausführlichen Video Show
führte Gogg durch das 14-jährige Ver-
einsleben.Vielseitige Vorträge Informa-
tionsrunden und Ausflugsfahrten welche
zur Abwechslung und Geselligkeit bei-
tragen. A. Gogg gab bekannt, dass das
15-jährige Gründungs-Jubiläum im Sep-
tember 2018 gefeiert wird.
Die Veranstaltungen finden im Kurzentrum,
AmKurpark 1 in Bad Buchau statt. Termine
siehe in der Tageszeitung und Federseejour-
nal. www.prostatakrebs-shg-badbuchau.de

Sportverein 1848
Bad Buchau e.V.

Wir sind für Sie da:
Die Geschäftsstelle hat am 1. Mittwoch im
Monat von 18 - 19 Uhr für Sie geöffnet.
Das Büro befindet sich am Marktplatz 6
am Seiteneingang. Bonushefte bitte ein-
werfen, es wird gestempelt zugesendet.
Sie erreichen uns:
E-Mail: gs@svbadbuchau.de
Weitere Informationen finden Sie im In-
ternet unter: www.svbadbuchau.de
Sportangebote
Haben Sie Interesse an unseren Sportan-
geboten, so wenden Sie sich an unsere Ge-
schäftsstelle. Die Sportangebote können
Sie auch von der Homepage herunterladen.
Babyschwimmen/Wassergewöhnung
(4-15 Monate)
Das Baby-
schwimmen ist
eine wertvolle
f r ühk ind l i che
Förderung auf
allen Ebenen. Zum einen stellt das Baby-
schwimmen eine sanfte und frühe Wasser-
gewöhnung dar und vermittelt Spaß und
Freude in diesem lebenswichtigen Element.
Das Kind lernt unter erfahrener Anleitung,
dass Wasser in Auge, Nase, Mund und Oh-
ren eindringen darf. Die Entwicklung der
motorischen Fähigkeiten und des Gleichge-
wichtssinns werden unterstützt. Bewegun-
gen im Wasser fallen den Babys leichter
als im Trockenen. Die Wassergewöhnung
fördert außerdem die Eltern-Kind-Bindung.
Wassergewöhnung I (1,5 - 3 Jahre)
Ziele der Wassergewöhnung sind zum
einen die spielerische Schulung der Be-
wegung um die verschiedenen Körper-
achsen. Außerdem die Vorschulung von
Bewegungsabläufen, die später für die
Schwimmtechniken von Bedeutung sind.
Wir üben das Springen vom Beckenrand
in die Arme von Mama oder Papa. Wir
versuchen auch das kurze Tauchen spiele-
risch in unseren Wasserspaß einzubauen.
Wassergewöhnung II (4-6 Jahre)
Die erlernten Techniken der Wasserge-
wöhnung I werden vertieft und altersent-
sprechend erweitert. Die Schwimmtech-
nik wird nach und nach verfeinert und
die Muskulatur die wir zum Schwimmen
brauchen wird trainiert. Überhastete Be-
wegungen werden wir versuchen abzu-
bauen um die ökonomischen Schwimm-
bewegungen auszubauen. Die Sprünge
vom Beckenrand könne jetzt gar nicht
mehr genug spritzen.

Wichtige Informationen:
Ort: Therapiebecken der Schlossklinik
Bad Buchau
Wann: 10x immer freitags
(Kursbeginn am 12. Januar 2018)
Übungsleiterin: Frau Christine Leiprecht
Anmeldung:
wassergewoehnung@svbadbuchau.de
Kursgebühr Babyschwimmen:
45,00 EUR für Nichtmitglieder des SVB,
35,00 EUR für Mitglieder des SVB
Kursgebühr Wassergewöhnung:
65,00 EUR für Nichtmitglieder,
50,00 EUR für Mitglieder SVB
Babyschwimmen I
(ca. 3 – 6 Monate): 13:30 - 14 Uhr
Babyschwimmen II
(ca. 7-9 Monate): 14 - 14:30 Uhr
Wassergewöhnung I
(ca. 10-18 Monate): 14:30 - 15:15 Uhr
Wassergewöhnung II
(1,5-3 Jahre): 15:15 - 16 Uhr
Wassergewöhnung III
(4-6 Jahre): 16 - 16:45 Uhr
Für alle unsere Kurse ist eine erwachse-
ne Begleitperson erforderlich! Wir wei-
sen Sie darauf hin, dass der Verzehr von
Speisen (Keksen etc.) im Schwimmbad
und in den Umkleideräumen NICHT ge-
stattet ist!
Ebenso sind die Heizungen im Gang vor
dem Schwimmbad NICHT zum darauf
Sitzen gedacht!
Nähere Informationen unter
www.svbadbuchau.de

Wir treffen uns jeden Sonntag um
17:45 Uhr im ev. Gemeindehaus, um
gemeinsam zu singen, zu beten und in
der Bibel zu lesen.
Donnerstags um 9:30 Uhr und freitags
um 19:30 Uhr bieten wir Bibelgesprächs-
kreise bei verschiedenen Gastgebern an
(Info: Tel. 07582 2900). Nicht während
der Ferien.
Freitags um 15 Uhr findet (nicht in den
Ferien) im ev. Gemeindehaus ein Kinder-
kreis für Kinder ab 4 Jahren statt.
Zu allen Veranstaltungen sind Sie herz-
lich eingeladen.
Mehr Infos unter: www.sv-biberach.de.
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Tauch-Sport-Club
Bad Buchau e.V.

Weihnachtsgrüße
Der Tauchsportclub Bad Buchau
wünscht allen seinen Mitgliedern,
Freunden, Unterstützern und Gönnern
frohe Weihnachten und ein gutes Neu-
es Jahr 2018!
Besucht uns auf demWeihnachtsmarkt in
Bad Buchau, Stand E13 beim Brunnen.
Wir verwöhnen Euch mit Glühwein und
leckere Crepes.
www.tscbadbuchau.de

Verein der Hunde-
freunde Federsee-
Bad Buchau e.V.

trainingszeiten:
Samstag:
Welpenkurs (für Hunde bis zur 20.Woche)
samstags um 14 Uhr
Sonntag:
10 Uhr Junghunde und Basic
Anmeldung und Infos zur Ausbildung
unter 07582 91218 oder roswitha.murr-
weiss@behra.de
Homepage: www.vdhfedersee-badbuchau.de

Gemeindekasse unter Angabe des Kas-
senzeichens (siehe Steuerbescheid) zu
überweisen oder einzuzahlen.
Bei Steuerpflichtigen, die dem Gemein-
deverwaltungsverband Bad Buchau bzw.
der jeweiligen Gemeinde ein SEPA-Last-
schriftmandat erteilt haben, werden die
Beträge vom jeweiligen Bankkonto ein-
gezogen.
Eine Teilnahme am SEPA-Lastschriftver-
fahren ist durch Erteilung eines SEPA-
Lastschriftmandats beim Gemeindever-
waltungsverband Bad Buchau bzw. bei
der zuständigen Gemeinde möglich. Für
Steuerschuldner, die von der Möglichkeit
des § 28 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes
Gebrauch gemacht haben (Jahreszahler),
wird die Grundsteuer 2018 in einem Be-
trag am 01. Juli 2018 fällig.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. DerWiderspruch
ist beim Gemeindeverwaltungsverband
Bad Buchau, Marktplatz 2, 88422 Bad
Buchau einzulegen.
Allmannsweiler, den 13. Dezember
Gemeindeverwaltungsverband
Bad Buchau für die Gemeinde
Allmannsweiler

Müllabfuhr
Die nächsten Abfuhrtermine über den
Jahreswechsel sind:
• 23. Dezember: Restmüll + Papier
• 27. Dezember: Gelber Sack
• 9. Janaur 2018: Restmüll

Öffnungszeiten Rathaus
In derZeit vom27. Dezemberbis 5. Janu-
ar 2018 finden keine Sprechstunden statt.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bit-
te an das Rathaus Bad Buchau Tel. 8080.

Weihnachts- und
Neujahrsgrüße
Liebe Allmannsweiler, zum Ende des
Jahres wünsche ich Ihnen ein frohes
Weihnachtsfest, friedvolle Tage und
ein gesundes neues Jahr 2018.
Herzlichst, Ihr Bürgermeister StefanKoch.

einladung
Seniorennachmittag
Der traditionelle Seniorennachmittag
findet am 6. Januar 2018 ab 14 Uhr im
DGHAllmannsweiler statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
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Allmannsweiler

Bürgermeister: Stefan Koch
Sprechzeiten: Mo. 09:00 - 12:00 Uhr und 16:30 - 19:00 Uhr

Mi. 09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 9 13 33

www.allmansweiler-bc.de

Die Gemeinde informiert

ÖffentlicheBekanntmachung
Bekanntmachung der Haushaltssat-
zung 2018
Die vorstehende Haushaltssatzung wird
hiermit öffentlich bekanntgemacht. Die
nach der Gemeindeordnung erforderli-
chen Genehmigungen zu den Festset-
zungen in der Haushaltssatzung hat die
Rechtsaufsichtsbehörde mit Erlass vom
17. November erteilt.
Der Haushaltsplan liegt gem. § 81 Abs. 3
GemO an sieben Tagen - je einschließlich
- auf dem Rathaus während der üblichen
Dienststunden öffentlich zur Einsicht aus,
und zwar in der Zeit vom 13. Dezember
bis 22. Dezember. Auf denAnschlag wird
hingewiesen. Koch, BM.

ÖffentlicheBekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer in All-
mannsweiler für das Kalenderjahr 2018
durch öffentliche Bekanntmachung
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssat-
zung vom 27. Juni die Hebesätze für die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018
festsetzt auf
- 340 v.H. für die Betriebe der Land- und
Forstwirtschaft (Grundsteuer A)
und
- 300 v.H. für die Grundstücke
(Grundsteuer B).

Die Hebesätze sind gegenüber dem Vor-
jahr unverändert. Sollten die Grundsteu-
erhebesätze 2018 geändert werden oder
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen
(Messbeträge), werden gemäß § 27 Abs.
2 des Grundsteuergesetzes (GrStG) Än-
derungsbescheide erteilt.
Für diejenigen Steuerschuldner, die
für das Kalenderjahr 2018 die gleiche
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten
haben, wird aufgrund von § 27Abs. 3 des
Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2018 in der-
selben Höhe wie für das Jahr 2017 durch
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem
Tage der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie
wenn ihnen an diesem Tage ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der
sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht
anknüpfend an den Messbescheid des Fi-
nanzamts ein entsprechender schriftlicher
Grundsteuerbescheid.
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die
Grundsteuer für 2018 zu den Fälligkeit-
sterminen (15.02., 15.05., 15.08., 15.11.)
und mit den Beträgen, die sich aus dem
letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid
vor Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung ergeben, auf eines der in diesem
Bescheid angegebenen Bankkonten der



Kuchenspenden erbeten
Es geht doch nichts über einen selber-
gemachten Kuchen!
Darum möchten wir Sie für unseren Se-
niorennachmittag am 6. Januar 2018 um
eine Kuchenspende bitten. Über zahlrei-
che Meldungen, insbesonders die jüngere
Generation, freut sich das Bürgermeister-
amt.

Vereine und sonstige
Institutionen

Verabschiedung
Pfarrer Meckler
Am Sonntag, den 26. November wurde
Herr Pfarrer Meckler in Reichenbach
verabschiedet.
Der Liederkranz, unter der neuen Leitung
von Herrn Pedro Jiménez-Laux, sorgte
für den musikalischen Rahmen.
Die Lieder waren ein Abschiedsgeschenk
des Liederkranzes an den scheidenden
Pfarrer Joachim Meckler. Welch ein
Glück einen Pfarrer gehabt zu haben wie
Pfarrer Meckler, der dem Liederkranz
und ganz besonders der Kirchengemein-
de Reichenbach herzlich eng verbunden
war.
Der Liederkranz Reichenbach wünscht
Herrn Pfarrer Joachim Meckler eine ro-
buste Gesundheit, Glück und Gottes Se-
gen verbunden mit Dank. Ang. Sch.

Babalou-team
Das Babalou-Team lädt alle Bürger
recht herzlich zum offenen Stammtisch
am 29. Dezember ab 19:30 Uhr ins Ba-
balou ein.
Wir freuen uns zum Jahresabschluss auf
viele Gäste und nette Gespräche.

einladung
zum Männervesper
Mit einem zünftigen Vesper wollen die
Allmannsweiler Männer auch ins Jahr
2018 starten.
Das Vesper findet am Freitag, den 5. Ja-
nuar 2018, ab 18 Uhr, im kleinen Saal
des des DGH's statt. Um Anmeldung bis
spätestens 4. Januar 2018 wird unter Tel.
07582 930450 gebeten.

Narrenverein Reichenbach

Häsabstauben 2018
Am Freitag, 5. Januar 2018, findet um 19 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus
Reichenbach unser traditionelles Häsabstauben statt.
Bei diesem Pflichttermin können die Laufbändel 2018 (ohne Laufbändel kein Um-
zug!), Ansteckmasken erworden werden. Da wir an diesemAbend die Umzugstermine
für die kommende Saison bekannt geben, bitten wir um vollzähliges Erscheinen.
Die Vorstandschaft wünscht allen Mitgliedern und derenAngehörigen froheWeihnach-
ten und einen guten Rutsch ins Jahr 2018.

Dürnau

Bürgermeister: Bernhard Merk
Sprechzeiten: Mo. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr

Do. von 9:00 - 11:00 Uhr, 17:00 - 19:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 23 17

www.duernau-bc.de

Die Gemeinde informiert

Öffentliche Bekanntmachung
Festsetzung der Grundsteuer in Dür-
nau für das Kalenderjahr 2018 durch
öffentliche Bekanntmachung
1. Steuerfestsetzung
Der Gemeinderat hat durch Haushaltssat-
zung vom 21. Juni die Hebesätze für die
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018
festsetzen auf
- 340 v.H. für die Betriebe der Land- und
Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und
- 300 v.H. für die Grundstücke
(Grundsteuer B).
Die Hebesätze sind gegenüber dem Vor-
jahr unverändert. Sollten die Grundsteu-
erhebesätze 2018 geändert werden oder
ändern sich die Besteuerungsgrundlagen
(Messbeträge), werden gemäß § 27 Abs.
2 des Grundsteuergesetzes (GrStG) Än-
derungsbescheide erteilt.
Für diejenigen Steuerschuldner, die
für das Kalenderjahr 2018 die gleiche
Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten
haben, wird aufgrund von § 27Abs. 3 des
Grundsteuergesetzes (GrStG) die Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2018 in der-
selben Höhe wie für das Jahr 2017 durch
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten mit dem
Tage der öffentlichen Bekanntmachung
die gleichen Rechtswirkungen ein, wie
wenn ihnen an diesem Tage ein schrift-
licher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Dies gilt nicht, wenn Änderungen in der
sachlichen oder persönlichen Steuer-
pflicht eintreten. In diesen Fällen ergeht
anknüpfend an den Messbescheid des Fi-
nanzamts ein entsprechender schriftlicher
Grundsteuerbescheid.
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2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die
Grundsteuer für 2018 zu den Fälligkeit-
sterminen (15.02., 15.05., 15.08., 15.11.)
und mit den Beträgen, die sich aus dem
letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid
vor Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung ergeben, auf eines der in diesem
Bescheid angegebenen Bankkonten der
Gemeindekasse unter Angabe des Kas-
senzeichens (siehe Steuerbescheid) zu
überweisen oder einzuzahlen.
Bei Steuerpflichtigen, die dem Gemeinde-
verwaltungsverband Bad Buchau bzw. der
jeweiligen Gemeinde ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt haben, werden die Beträge
vomjeweiligenBankkontoeingezogen.Eine
Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren
ist durch Erteilung eines SEPA-Lastschrift-
mandats beim Gemeindeverwaltungsver-
band Bad Buchau bzw. bei der zuständigen
Gemeinde möglich. Für Steuerschuldner,
die von der Möglichkeit des § 28Abs. 3 des
Grundsteuergesetzes Gebrauch gemacht
haben (Jahreszahler), wird die Grundsteuer
2018 in einemBetrag am01. Juli 2018 fällig.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekannt-
machung bewirkte Steuerfestsetzung
kann innerhalb eines Monats nach dieser
öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch erhoben werden. DerWiderspruch
ist beim Gemeindeverwaltungsverband
Bad Buchau, Marktplatz 2, 88422 Bad
Buchau einzulegen.
Dürnau, den 11. Dezember
Gemeindeverwaltungsverband
Bad Buchau für die Gemeinde Dürnau
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Jahresabschluss 2017
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahresende bietet Gelegenheit zum
Rückblick. Manches bleibt mehr, man-
ches weniger im Gedächtnis haften.

Zu den herausragenden Ereignissen in
unserer Gemeinde zählt sicher die Ein-
weihung unseres neuen Kinderspielplat-
zes im Rahmen des Johannifestes. Die
Feuerwehr erhielt das dringend benötigte
neue (gebrauchte) Löschfahrzeug und die
Erschließung neuer Bauplätze wurde auf
den Weg gebracht.
Wir alle haben im vergangenen Jahr gear-
beitet, gefeiert und auch manch schwere
Stunde gemeinsam durchgestanden. Dan-
ke allen, die sich in irgendeiner Art und
Weise für unsere Gemeinde engagiert ha-
ben, ihre Freizeit für eine ehrenamtliche
Tätigkeit verschenkt haben. Besonderen
Dank auch dem Gemeinderat, den Ge-
meindebediensteten und der Feuerwehr
für ihren Einsatz zum Wohl und Schutz
der Gemeinde.
Wenn sich auch im Neuen Jahr jeder nach
seinen Fähigkeiten und Kräften für die
Gemeinschaft und ein friedliches Mitein-
ander einsetzt, ist mir nicht bange um die
Zukunft unserer Gemeinde.

Am Ende des Jahres
Am Ende des Jahres ruhig werden
Sich nicht anstecken lassen von dem
was angeblich sein muss
Am Ende des Jahres ruhig werden
Tag für Tag ruhiger
Eintreten in eine besondere Zeit
Stillhalten
Loslassen was vorbei ist
Schweres ablegen
Eine Kerze anzünden
Sich vorbereiten
Am Ende des Jahres ruhiger werden
Sich innen schön machen
Für das Kind und das Licht
Für den Anfang und den Frieden
(Doris Bewernitz)
Allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern
wünsche ich eine besinnliche Advents-
zeit, ein gesegnetes Weihnachtsfest und
ein friedvolles, gesundes Neues Jahr!
Ihr Bürgermeister
Bernhard Merk

Rathaus geschlossen
Am 28. Dezember bleibt das Rathaus
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung und Kenntnis-
nahme.

Aktuelle Abfuhrtermine:
Papierabfuhr - Blaue Tonne:
Montag, 8. Januar 2018
Gelber Sack - Blaue Tonne:
Dienstag, 9. Januar 2018
Müllabfuhr - Schwarze Tonne:
Donnerstag 28. Dezember u.
Donnerstag, 11. Januar 2018

Altersjubilare Januar 2018:
- 08.01.1948 Hausmann Dieter
Hirtengasse 35, 88422 Dürnau
- 12.01.1933 Lutz Ottilie,
Schnitzergasse 4, 88422 Dürnau
- 27.01.1943 Egger Anna
An der Staig 6, 88422 Dürnau

ehejubilare Januar 2018:
- 26.01.2018 Breitschmid Hugo Werner
undAdelindis geb. Entringer Hirtengasse 3,
88422 Dürnau
Die Gemeindeverwaltung gratuliert allen
Jubilaren recht herzlich.

Adventskalenderaktion
In der letzten Woche wurden verschie-
dene Adventsfenster geöffnet.
DieAktion findet auch dieses Jahr wieder
großen Zuspruch. Für die Interessierten
öffnen sich an verschiedenen Tagen un-
terschiedliche und originelle Fenster.
Die Termine der nächsten Fenster sind:
Ablaufplan:
17. Dezember Familie Straub

Dorfäcker 9
22. Dezember Rathaus

Im Winkel 2
Zum letzten Fenster am Freitag, 22. De-
zember um 18 Uhr lädt die Gemeinde-
verwaltung alle Interessierten, vor allem
aber unsere Bürgerinnen und Bürger vor
das Rathaus zu einem kleinen Umtrunk
ein. Wir möchten uns bei allen Gestal-
tern und Teilnehmern der Adventsfens-
teraktion, auch bei den Bürgerinnen und
Bürgern nochmals recht herzlich für ihren
Einsatz und die Fortführung des schönen
Brauchtums bedanken.

Wasseruhren vor Frost
schützen
Das Bürgermeisteramt möchte wie je-
des Jahr zu Beginn der kalten Jahreszeit
darauf hinweisen, dass Wasserzähler
vor Frosteinwirkung zu schützen sind.

Es wird empfohlen, frostgefährdete Was-
serzähler durch geeignete Maßnahmen so
abzudecken, dass ein Einfrieren unmög-
lich ist, besonders bei Gebäuden, welche
nicht beheizt werden!
Es wird daran erinnert, Gartenleitun-
gen und Wasseranschlussleitungen ord-
nungsgemäß abzustellen und zu entlee-
ren, um Rohrbrüche durch Einfrieren der
Leitungen zu verhindern. Schäden an
Wasserzählern, welche infolge von Fro-
steinwirkungen ausgewechselt werden
müssen, sind vom Anschlussnehmer zu
ersetzen. Die Wasserzähler sollten mehr-
mals im Jahr hinsichtlich des Verbrauchs
überprüft werden, um mögliche größere
Wasserverluste frühzeitig festzustellen.
Festgestellte Störungen und Schäden an
den Hausanschlussleitungen sind unver-
züglich beim Bürgermeisteramt zu mel-
den.

tüV-Zugmaschinenaktion
Der TüV-Süd plant eine Tüv-Zugma-
schinenaktion in den Kalenderwochen
2-5 2018.
Die Gemeindeverwaltung bittet Sie, falls
jemand Interesse hätte daran teilzuneh-
men, sich im Rathaus bis 21. Dezember
zu melden.
Die Gemeindeverwaltung
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Vereine und sonstige
Institutionen

Romwallfahrt der Minis 2017
Nächstes Jahr, im Sommer werden wir
Minis nach Rom gehen, um den Papst
und den Vatikan zu sehn.
Zu diesem Anlass haben wir uns gedacht,
was zu basteln, was anderen Freudemacht.
Dies wollen wir euch gern verkaufen,
dazu müsst ihr am Sonntag, 17. Dezem-
ber zur Kirche nach Dürnau laufen.
Nach dem Gottesdienst, so ist der Plan,
bieten wir euch Engel und andere schöne
Sachen an. Wenn ihr kommt, würden wir
euch danken,
Eure Dürnauer Ministranten

Vereine und sonstige
Institutionen

KLJB Kanzach
- Weihnachtsfeier
Am Freitag, den 15. Dezember um
19:30 Uhr findet die diesjährige Weih-
nachtsfeier der Landjugend Kanzach
im Gruppenraum statt.
Dazu sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder sowie Freunde der Landjugend
herzlich eingeladen.

Bachritterburg

Die Bachritterburg macht
„Winterschlaf“
Die Bachritterburg schließt nach dem
erfolgreichen Adventsmarkt über die
Wintermonate.
Das umfangreiche Veranstaltungsprogramm
mit regelmäßigen Führungen, Living His-
tory Gruppen, Falkner, Familiensonntagen,
dem Handwerkermarkt und vielem anderen
mehr, zog auch im Jahr 2017 wieder zahl-
reiche interessierte Besucher in die Bachrit-
terburg. Allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, den „Freunden der Bachritterburg“
sowie allen helfenden Händen sei an dieser
Stelle für ihren Einsatz herzlich gedankt.
Erwin Hölz, Bürgermeister

Kanzach

Bürgermeister: Erwin Hölz
Sprechzeiten: Mo. und Mi. 18:00 - 20:00 Uhr

Fr. 14:00 - 16:00 Uhr
Tel.-Nummer: 0 75 82 / 82 86

www.gemeinde-kanzach.de

Die Gemeinde informiert

Geschwindigkeitsmessun-
gen im September 2017
Am 26. September wurden in Kanzach an
der L 275 in der Zeit von 10:12 - 12:51
Uhr insgesamt 749 Fahrzeuge gemessen,
davon waren elf (1,47 %) zu schnell.

850 Jahre Kanzach in 2019
Die erste urkundliche Erwähnung von
Kanzach erfolgte im Jahr 1169; dies
bedeutet, dass Kanzach im Jahr 2019
(mindestens) 850 Jahre alt wird.
Dies wollen wir gemeinsam feiern. Hierzu
möchten wir eine Gruppe ins Leben rufen,
die sich mit der Geschichte der Gemeinde
befasst. Ein erster unverbindlicher Treff
für alle Interessierten soll hierzu am Mon-
tag, den 18. Dezember um 20 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses stattfinden.

Landesfamilienpass 2018
Die Gutscheine zum Landesfamilien-
pass 2018 sind bei der Gemeindever-
waltung eingetroffen.
Mit dem Landesfamilienpass und der dazu
gehörigen Gutscheinkarte können Famili-
en auch im Jahr 2018 kostenfrei bzw. zu
einem ermäßigten Eintritt die staatlichen
Schlösser, Gärten und Museen besuchen.
Das Ministerium für Arbeit und Soziales
ist wieder eine Kooperation mit der DB

Regio AG Region Baden Württemberg
eingegangen. Den Flyer zum Baden-
Württemberg-Ticket, welches Familien
die Möglichkeit zu günstigen Bahnfahrten
durch das Land gibt, erhalten Sie zusam-
men mit den Gutscheinen. Der Landesfa-
milienpass ist einkommensunabhängig.

Aktuelle Informationen für
Fahrgäste
Neue Fahrpläne ab 10. Dezember
Die neuen DING-Fahrpläne 2018 sind
eingetroffen und liegen im Rathaus zur
Abholung bereit. Die neuen Fahrplan-
tabellen finden Sie auch aktuell im A4-
Format auf der Homepage www.ding.eu
unter „Fahrpläne > Linienfahrplan 2018.

Mitteilungsblatt und
Federseejournal über den
Jahreswechsel
In KW 51 (Donnerstag, 21.12.17) er-
scheint das letzte Mitteilungsblatt für das
Jahr 2017
In KW 52/2017 und in KW 01/2018 er-
scheint kein Federseejournal bzw. kein
Mitteilungsblatt!
Das erste Federseejournal im Jahr 2018
erscheint dann in KW 02 (Mittwoch, 10.
Januar 2018).
Das erste Mitteilungsblatt im Jahr 2018
erscheint dann in KW 03 (Donnerstag,
18. Januar 2018).

Musikverein Dürnau

Kurkonzert der
Musikkapelle Dürnau
Am Sonntag, 7. Januar 2018 findet um
10:30 Uhr ein Kurkonzert mit der Mu-
sikkapelle Dürnau unter Leitung ihres
Dirigenten Christian Neuburger im
Kurzentrum Bad Buchau statt.
Dürnauer Bürgerinnen und Bürger sind
recht herzlich eingeladen. Der Eintritt ist
frei.
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Mitteilungen aus dem
Gemeindeverwaltungs-
verband

Wichtige Hinweise an alle
Hundehalter
Nach den Weihnachtsfeiertagen wer-
den die Hundesteuerbescheide für das
Kalenderjahr 2018 zugestellt.
Wer im Stadtgebiet/Gemeindegebiet einen
über drei Monate alten Hund hält, hat dies
innerhalb eines Monats nach dem Beginn
der Hundehaltung oder nachdem der Hund
das steuerbare Alter erreicht hat, beim
Steueramt (Zi: 19, Tel: 07582 808-27, Fax:
07582 808-927, E-Mail: dkunchintzki@
bad-buchau.de) anzuzeigen.
Endet dieHundehaltung oder entfallen die
Voraussetzungen für eine gewährte Steu-
ervergünstigung, so ist dies dem Steuer-
amt innerhalb eines Monats schriftlich
anzuzeigen. Wird ein Hund veräußert, so
ist, in der Anzeige der Name und die An-
schrift des Erwerbers anzugeben.
Die bei der Anmeldung ausgegebene
Hundesteuermarke ist beiAbmeldung des
Hundes stets an die Stadtverwaltung Bad
Buchau, Steueramt, Marktplatz 2, 88422
Bad Buchau, zurückzugeben. Wir bitten
um Beachtung und Kenntnisnahme.
Ihr Steueramt

An alle Grundstückseigen-
tümer
Ablesung derWasserzähler
Mitte Dezember ist es wieder soweit, im
Verbandsgebiet werden die Ablesekarten
zurAblesung derWasserzähler zugestellt.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer
die Wasserzähler auf Ende des Jahres ab-
zulesen und den ausgefüllten Abschnitt
bis spätestens 7. Januar 2018 an uns oder
die Gemeindeverwaltung zurückzugeben.
In diesem Zusammenhang weisen wir
darauf hin, dass auch während des Jahres
die Zählerstände in regelmäßigenAbstän-
den überprüft werden sollten, um eventu-
elle Unregelmäßigkeiten festzustellen.
Änderung befestigter, versiegelter
Flächen auf Ihrem Grundstück
Größe oder Versiegelungsart
– Anzeigepflicht –
Sollten sich die auf Ihrem Grundstück
befestigten Flächen in deren Größe oder
Versiegelungsart geändert haben, so sind
diese Änderungen innerhalb eines Mo-
nats nach Fertigstellung Ihrer Gemeinde
anzuzeigen.

Die Flächenänderungen sind unter Einrei-
chung prüffähiger Unterlagen mitzuteilen
(Beschreibung der Änderung, Bauplan,
Fotos, Rechnungen usw.). Gerne stellt
Ihnen der Gemeindeverwaltungsverband
Bögen zur Mitteilung der Flächenände-
rungen zur Verfügung. Diese können Sie
unter der Telefonnummer 07582 808-27
anfordern.
Zisternen/Gartenwasser –
und Brauchwasser
Beim Betrieb von Zisternen zur Nutzung
von Niederschlagswasser ist zu beachten:
1. Fest mit dem Boden verbundene Zis-
ternen ab 1 m³ Fassungsvolumen, sind
der Gemeinde unter Angabe der Nutzung
und Einreichung belegender Unterlagen
(Rechnungen, Fotos, usw.) mitzuteilen.
2. Für Brauchwassernutzungen im Haus-
halt (z.B. WC-Spülung u.a.) ist eine
teilweise Befreiung vom Benutzungs-
zwang der öffentlichen Wasserversor-
gung erforderlich. Antragsformulare er-
halten Sie bei der Verbandsverwaltung
(Tel.: 07582 808-27).
3. Der Betrieb von Zisternen ist nach § 13
Abs. 4 der Trinkwasserverordnung dem
Gesundheitsamt, Landratsamt Biberach,
Rollinstr. 17, 88400 Biberach anzuzeigen.
Sollten Sie dem noch nicht nachgegangen
sein, empfehlen wir Ihnen dies umgehend
nachzuholen. Weitere Informationen
hierzu finden Sie auch auf der Homepage
des Landratsamts Biberach, Kreisgesund-
heitsamt (Trinkwasserüberwachung) oder
unter Tel.: 07351 52-0 (Zentrale).
Vielen Dank für Ihre Mithilfe.
Ihr Gemeindeverwaltungsverband
Bad Buchau

Jahreskonzert des Musik-
vereins Betzenweiler
Auch 2017 lädt der Musikverein Bet-
zenweiler wie gewohnt zu ihrem Jah-
reskonzert am 3. Adventsonntag, den
17. Dezember um 19:30 Uhr in der
Mehrzweckhalle in Betzenweiler ein.
Erstmals unter der Stabführung von Phil-
ipp Maier aus Andelfingen.
Wir fiebern schon seit Wochen auf diesen
musiklischen Höhepunkt hin.
Auf Ihr Kommen freut sich der Musik-
verein Betzenweiler

spielt ihr 52. Dreikönigs-
konzert!
Traditionell lädt die Musikkapelle
Tiefenbach auch im neuen Jahr zu ih-
rem Jahreskonzert am Vorabend von
Dreikönig, Freitag, 5. Januar 2018 um
20 Uhr, ein.
Zum sechsten Mal wird zu diesem musi-
kalischen Event in die Federseehalle zwi-
schen Alleshausen und Seekirch eingela-
den. An diesem Jahreskonzert schwingt
der stellvertretende Dirigent Matti Sander
den Dirigentenstab. Die Musikkapelle
Tiefenbach lädt jetzt schon recht herzlich
hierzu ein.

Mitteilungen aus
der Umgebung

Nachricht der Rheuma-Liga,
Abteilung Rhythmische Be-
wegungstherapie = tanzen
Hallo, liebe Teilnehmer am Tanzen!
Wir machen Tanz-Pause in den Weih-
nachtsferien, und zwar vom 19.12.17
bis einschließlich 14.01.2018.
Ich wünsche allen gesegnete Weihnach-
ten und ein gutes Neues Jahr!
Nächste „Tanzstunde“ istwieder amMon-
tag, den 15. Januar 2018, am Liebsten mit
allen von der„Stamm-Mannschaft“ und
auch im kommenden Jahr sind neue Tän-
zerinnen und Tänzer herzlich willkom-
men, wir treffen uns wie bisher montags
um 9 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Betzenweiler.
Bis dahin
Eure Helga Sinn
für die Rheuma- Liga, ArGe Raum
Bad Buchau-Biberach-Riedlingen
Tel.: 07582 9335119
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Holiday on Ice
Der LandFrauenverband Biberach -
Sigmaringen in Zusammenarbeit mit
dem Bildungs- u. Sozialwerk der Land-
frauen e.V. fährt am 26. Januar 2018
nach Stuttgart zu"Holiday on Ice".
Unter dem Motto"Atlantis" die ver-
sunkene Stadt begeben Sie sich auf eine
abenteuerliche Reise, die als spektakuläre
Eisshow inszeniert wird.
Danach Rückfahrt und Einkehr im
Bräuhaus in Zwiefalten.
Es können alle Interessierten an der Fahrt
teilnehmen.
Beginn der Veranstaltung 16:30 Uhr
Abfahrtszeiten:
13:15 Uhr Ochsenhausen,

Betriebshof Ertl
13:35 Uhr Biberach, Jordanbad
14:05 Uhr Riedlingen, Stadthalle
Info und Anmeldung bis 29. Dezember
über die: Geschäftsstelle Sigmaringen,
Tel.: 07571 730922 oder Frau Lichten-
berger, Tel.: 07572 6161

Bekanntmachung der tier-
seuchenkasse (tSK) Baden-
Württemberg
- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart
Meldestichtag zur Tierseuchenkassen-
beitragsveranlagung für 2018 ist der
1. Januar 2018
Die Meldebögen werden Mitte Dezember
2017 versandt.
Sollten Sie bis zum 1. Januar 2018 kei-
nen Meldebogen erhalten haben, rufen
Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung
begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur
Ausführung des Tierseuchengesetzes in
Verbindung mit der Beitragssatzung.
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften) sind zum
1. Februar 2018 meldepflichtig.
Die uns bekannten Viehhändler, Viehein-
kaufs- und Viehverwertungsgenossen-
schaften erhalten Mitte Januar 2018 einen
Meldebogen.
Meldepflichtige Tiere sind: Pferde,
Schweine, Schafe, Bienenvölker (sofern
nicht über einen Landesverband gemel-
det), Hühner, Truthühner/Puten
Nicht zu melden sind: Rinder einschließ-
lich Bisons, Wisente und Wasserbüffel.
Die Daten werden aus der HIT Daten-
bank (Herkunfts- und Informationssys-
tem für Tiere) herangezogen.

Nicht meldepflichtig sind u.a.: Gefan-
gengehaltene Wildtiere (z.B. Damwild,
Wildschweine), Esel, Ziegen, Gänse und
Enten.
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Trut-
hühner und keine anderen meldepflichti-
gen Tiere (s.o.) gehalten, entfällt die Mel-
de- und Beitragspflicht für die Hühner
und /oder Truthühner.
Für die Meldung spielt es keine Rolle,
ob die Tiere in einem landwirtschaftli-
chen Betrieb stehen oder in einer Hob-
byhaltung. Zu melden ist immer der ge-
meinsam gehaltene Gesamttierbestand je
Standort.
Unabhängig von der Meldepflicht an die
Tierseuchenkasse muss die Tierhaltung
bei dem für Sie zuständigen Veterinäramt
gemeldet werden.
Schweine-, Schaf- und/oder Ziegen sind,
unabhängig von der Stichtagsmeldung an
die Tierseuchenkasse BW, bis 15. Januar
2018 selbstständig an die HI-Tierdaten-
bank zu melden. Nähere Informationen
und Kontaktdaten erhalten Sie über das
Informationsblatt welches mit dem Mel-
debogen verschickt wird bzw. auf unserer
Homepage unter www.tsk-bw.de.
Für Bienenhalter die Mitglied in einem
Imkerverein sind, der dem Badischen
oder Württembergischen Landesverband
angeschlossen ist, besteht für die dort
gemeldeten Bienenvölker keine Melde-
pflicht bei der Tierseuchenkasse Baden-
Württemberg. Diese werden direkt vom
Landesverband gemeldet. Die Nachmel-
dung nach § 4 Abs. 1 hat beim jeweiligen
Imkerverein zu erfolgen (siehe Beitrags-
satzung www.tsk-bw.de)
Auf unserer Homepage erhalten Sie
weitere Informationen zur Melde- und
Beitragspflicht, Leistungen der Tierseu-
chenkasse sowie über die einzelnen Tier-
gesundheitsdienste. Zudem können Sie,
als gemeldeter Tierbesitzer, Ihr Beitrags-
konto (gemeldeter Tierbestand der letzten
3 Jahre, etc.) einsehen.
Telefon: 0711 9673-666,
Fax: 0711 9673-710,
E-Mail: beitrag@tsk-bw.de,
Internet: www.tsk-bw.de

Das Landratsamt informiert

Forum Ackerbau
Das Landwirtschaftsamt Biberach
lädt am Donnerstag, 14. Dezember um
13:30 Uhr in die Gemeindehalle Fisch-
bach zum ForumAckerbau ein.
Als Auftakt dieser Fachveranstaltung
zur Pflanzengesundheit im Ackerbau
wird Stephan Weigand von der Bayri-
schen Landesanstalt für Landwirtschaft
zum Themenbereich Ramularia, Rost
und Resistenzen umfassend fachliche
Möglichkeiten aufzeigen. Im Anschluss
wird Bernhard Bundschuh vom Land-
wirtschaftlichen Technologie Zentrum
Augustenberg die Vorzüge des ISIP Früh-
warndienstes für Ackerbau und Pflanzen-
gesundheit in Baden-Württemberg vor-
stellen.
Die Veranstaltung ist als anerkannte Fort-
bildungsmaßnahme für die Sachkunde im
Pflanzenschutz zertifiziert. Teilnahmebe-
scheinigungen werden im Anschluss vor
Ort ausgestellt.

Vortrag: Von der Milch zu
Babys erstem Brei
Die Biberacher Ernährungsakademie
bietet am Freitag, 15. Dezember, von
9:30 - 11 Uhr einen Vortrag zum The-
ma „Von der Milch zu Babys erstem
Brei“ für junge Mütter und Väter an.
Junge Eltern erhalten wertvolle Tipps,
damit sie den Übergang von der Milch-
nahrung zu den ersten Breimahlzeiten gut
schaffen. Der Vortrag findet im Rahmen
der Landesinitiative BeKi – Bewusste
Kinderernährung statt und ist für die Teil-
nehmer kostenfrei.
Die Teilnehmer erhalten eineAntwort auf
Fragen wie: wann beginne ich mit dem
Zufüttern? Was füttere ich zuerst und wie
stelle ich die Nahrung zusammen? BeKi-
Referentin Ursula Schniertshauer stellt
unabhängig von Firmen und Produzenten
Fakten und Erfahrungen vor.
Anmeldung sind möglich beim Landwirt-
schaftsamt Biberach unter der Telefon-
nummer 07351 52-6702 oder per E-Mail
an landwirtschaftsamt@biberach.de.
Es sind noch wenige Plätze frei.
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Schöne Weihnachtsfeiertage
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Aktuelles

Sicherheitstipps der Polizei
Den Christbaum beim
transport richtig sichern!
Tausende Weihnachtsbäume werden
dieser Tage wieder gekauft und mit
dem eigenen Fahrzeug nach Hause
gebracht. Auch wenn der Weg nicht
weit ist, muss der Baum sicher verstaut
werden.
Beim Transport auf demAutodach gehört
die Baumspitze nach hinten, sonst plus-
tert der Fahrtwind die Zweige auf. Ist der
Christbaum schlecht positioniert, fungiert
er außerdem als Windfang, was die Be-
festigung zusätzlich belastet. Hilfreich
ist die vielerorts übliche Verpackung in
einem Netzschlauch. Ein Transport auf
dem Autodach ist nur empfehlenswert,
wenn das Auto einen Dachgepäckträ-

ger hat, an denen der Baum mit Gurten
fixiert werden kann. Weder vorne noch
seitlich darf der Baum über das Auto ra-
gen. Reicht er mehr als einen Meter über
das Fahrzeugheck hinaus, muss ein Ende
kenntlich gemacht werden. Dazu dient in
der Regel eine hellrote Fahne. Sie muss
mindestens 30 x 30 cm groß sein und
durch eine Querstange auseinandergehal-
ten werden.
Auf Dachträgern muss der Baum fest mit
einer Schleife am Stamm verzurrt wer-
den, nicht an den Ästen. Beim Transport
im Fahrzeuginneren muss er ebenfalls
korrekt gesichert werden. Auch wenn an-
gesichts der Baumlänge die Heckklappe
nicht mehr zugeht - alle hinteren Leuch-
ten müssen erkennbar bleiben. Der offene
Kofferraumdeckel muss mit Gurten ge-
sichert werden. Ragt der Baum mehr als
einen Meter über, ist wiederum die rote
Fahne notwendig.

Expander, dünne Schnüre oder Gummi-
spanner taugen nicht zur Befestigung.
Es müssen stabile Zurr- und Spanngurte
verwendet werden, die im Fachhandel er-
hältlich sind.
Zu beachten ist in jedem Fall, dass das
zusätzliche Gewicht die Fahreigenschaf-
ten des Wagens verändert. Besonders in
Kurven und beim Beschleunigen oder
Bremsen ist deshalb Vorsicht geboten.
Sollte sich der Weihnachtsbaum selbst-
ständig machen, drohen zumindest Geld-
bußen bis zu 75,00 EUR und ein Punkt in
Flensburg - wegen mangelhaft gesicher-
ter Ladung.
Wird gar jemand verletzt, macht man sich
sogar strafbar. Dazu kommen gegebenen-
falls Ersatzforderungen der Betroffenen.
E-Mail: ulm.pp@polizei.bwl.de
http://www.polizei-bw.de/

Weihnachtsrose
Es zeigt die kalte Winterszeit ihr frostiges Ge-
sicht. Weihnachten ist schon nicht mehr weit,
wie’s der Kalender spricht. Da seh im Garten
stark und schön leuchtend in Blütenpracht ich
eine letzte Rose steh’n, ein Bild das Staunen
macht.

Dies schenkt mir Zuversicht und Freud, wo die
Natur sie gibt, zu weihnachtlicher Seligkeit, wie
Gott die Menschen liebt. Und es ist seines Soh-
nes Fest, das Christen froh begeh’n, wenn Gott
uns Weihnacht feiern lässt, recht freudenreich
und schön.

Wenn uns die Kraft der Hoffnung lenkt, wird
auch das neue Jahr von Gottes Segen treu be-
schenkt, liebend und wunderbar.

Sieglinde Frank
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Informationen aus Bad Buchau (nicht nur) für Kurgäste
KURaktuell

In dieser Ausgabe lesen Sie:
SeIte 22:

15. Bad Buchauer
Weihnachtsmarkt

Foto: Klaus Weiss
Von Freitag, 15. bis Sonntag, 17. De-
zember, findet auf dem Marktplatz in
BadBuchau derWeihnachtsmarkt statt.
SeIte 23:

Kulinarische Stadtführung
in Bad Buchau

Am Freitag, 29.12.2017 findet die
kulinarische Stadtführung durch Bad
Buchau statt. Gönnen Sie sich etwas
Feines und erfahren Sie Hintergrundin-
formationen zu der Stadt am Federsee.
SeIte 24:

theatergruppe Kanzach
spielt ...

Foto: a-z Gestalten. Alfred Zell
... und lädt zu den Vorstellungen am
26.12., 29.12., 30.12.2017 in die Hal-
le am Bahnhof, Kanzach und am
05.01.2018 insKurzentrumBadBuchau
ein. Beginn jeweils um 19:30 Uhr.

Lachen, tanzen, zuhören
Bewährtes und Neues im

Bad Buchauer Veranstaltungsreigen 2018

2018 wird ein ebenso erlebnisreiches Jahr wie 2017. So werden wieder die beliebten
Konzerte mit Frank Metzger und seine Jungen Böhmischen und Peter Schad und
viele weitere mehr stattfinden. Der Veranstaltungskalender auf www.bad-buchau.de und
in „Kur Aktuell“ hält die aktuellen Termine bereit.
Im neuen Jahr werden aber auch Künstler erstmals bei uns gastieren. „Die Drei vom
Dohlengässle“ bringen ihren schwäbischen Mutterwitz mit Ihrem Programm „Jetzgrüß-
gott“ nach Oberschwaben, wo sie noch recht wenig bekannt sind. Aber das wird sich ab
dem 19.04.2018 sicherlich ändern. Der Vorverkauf hierfür beginnt in Kürze.
Für den großen Heinz Erhardt Abend mit Schauspieler Hans-Joachim Heist (bekannt
auch als „Gernot Hassknecht“) am 24.03.2018 gibt es bereits Karten. Hier lohnt es, sich
schnell noch die besten Plätze zu sichern.
Zwar nicht zum ersten Mal, aber in anderer Besetzung findet das Mundartreffen am
09.05.2018 statt. Anlässlich des 40-jährigen Jubiläums der Schwäbischen Bäderstraße
als „Schwäbisch-Bayerischer“ Mundartabend. Neben Barny Bitterwolf und Hugo
Breitschmid sind Claudia Pohel, Marlene Nieberle und „die Ziegelbacher“ mit von der
Partie.
Im Frühherbst werden dann „Pfefferle und sein Ernst“ erneut im Haus der Musik gas-
tieren und berichten aus „em Urlaub“.
Gemeinsam mit dem Gesundheitszentrum Federsee, dem Buchlädele Lutz und der Tou-
rist-Information wird es 2018 eine neue Reihe, die „Bad Buchauer Buchabende“, ge-
ben. Die Lesungen, mit vor allem regionalen Schriftstellern, finden in der Schöttle Stu-
be in passendem Ambiente statt. Die Auftaktveranstaltung ist am Montag, 22.01.2018
mit der Autorin Inge Zinßer. „Mordstour“ heißt ihr Schwabenkrimi aus dem sie vorlesen
wird. Weitere Informationen folgen in Kürze.
2018 ist zudem Adelindisjahr. Das Kinder- und Heimatfest wird vom 15. - 18.06.2018
gefeiert.
Neben den Veranstaltungen der Tourist-Information gibt es noch viele weitere, die von Ver-
einen, Musikkapellen, den Kirchengemeinden und anderen Akteuren angeboten werden.
Wir alle freuen uns über Ihren regen Besuch, um die Vielfalt auch zukünftig beibehalten
zu können.



Liebe Leserinnen und Leser,

Ein Jahr mit einigen Veränderungen in der Tourist-Infor-
mation neigt sich dem Ende zu. Wir möchten uns bei allen
treuen Leserinnen und Lesern von „Kur Aktuell“ herzlich
für dieses ereignisreiche Jahr bedanken.
Die Planungen für 2018 sind weitgehend abgeschlossen. Was
Sie im neuen Jahr erwartet, lesen Sie in dieser und in den kom-
menden Ausgaben von „Kur Aktuell“.
Was Sie als unsere Gäste gleich zu Beginn des Jahres bemer-
ken werden, ist die neue Form der Gästekarte, die Sie ab dem
01. Januar 2018 von Ihrem Gastgeber erhalten.
Wir freuen uns auf ein spannendes Jahr 2018 und wünschen
Ihnen nun eine erholsame Weihnachtszeit und einen gesunden
Start ins neue Jahr!
Ihr Team des Touristikmarketings Bad Buchau

Öffnungszeiten tourist-Information
Bad Buchau

Weihnachten 2017
Die Tourist-Information Bad Buchau hat
zwischen dem 27.12.2017 und dem 05.01.2018
verkürzte Öffnungszeiten bis 16 Uhr.
Wir sind für Sie da:
Mittwoch - Freitag, 27.12. - 29.12.2017:
9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Dienstag - Freitag, 02.01. - 05.01.2018:
9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
An den Feiertagen haben wir geschlossen.

Wir wünschen allen Gästen schöne Feiertage
und einen guten Start ins Jahr 2018!

Ab dem 08.01.2018 bis Ende März haben wir folgende
Öffnungszeiten:
montags - freitags 9 - 12:30 Uhr und 14 - 17 Uhr

Gästebegrüßung im Haus des Gastes
An jedem ersten Donnerstag im Monat findet um 16 Uhr im
Haus des Gastes die beliebte Gästebegrüßung statt.
Die Besucher werden mit einem Glas Most und einer Brezel
bewirtet und haben die Gelegenheit, den Bad-Buchau-Film an-
zusehen. Im Anschluss an den Film gibt eine Mitarbeiterin der
Tourist-Information Tipps und Veranstaltungshinweise für den
(K)Urlaub in Bad Buchau.

Donnerstag, 11. Januar
Donnerstag, 1. Februar

Gästeehrung am
7. Dezember im
Haus des Gastes

Bei der Gästebegrü-
ßung am Donnerstag,
7. Dezember wurde das
Ehepaar Angelika und
Bruno Kramer, Steinen
(10 x Bad Buchau) geehrt.

15. Bad Buchauer Weihnachtsmarkt
vom 15. - 17. Dezember
Musikalisches Bühnenprogramm auf dem Marktplatz
Freitag, 15. Dezember
• Ab 17 Uhr: Marktbetrieb auf dem Marktplatz
• 18 Uhr: Musikalische Einstimmung mit der Stadtkapelle
Bad Buchau unter der Leitung von Klaus Widder
Samstag, 16. Dezember
• Ab 11 Uhr: Marktbetrieb auf dem Marktplatz
• 14 Uhr: Eröffnung des Weihnachtsmarktes durch Bürgermeis-
ter Peter Diesch, musikalisch umrahmt durch die Jugendkapel-
le „Federsee`s Five“ unter der Leitung von Mona Storrer
• 14:30 Uhr: Auftritt der Kinder des Kindergartens „Federsee-
zwerge“ Bad Buchau
• 15 Uhr: Die Kindergruppe der Musikalischen Früherziehung
präsentiert Weihnachtslieder unter der Leitung von Birgitta
Tschirdewahn-Müller
• 18 Uhr: „Weihnachda auf Schwäbisch“ - „Gschichtla,
Gedichtle und Musig“ mit Edi Graf und Bernhard Bitterwolf
• 19:30 Uhr: Weihnachtsmusik mit dem Bläserensemble der
Musikkapelle Dürnau
Sonntag, 17. Dezember
• Ab 11 Uhr: Marktbetrieb auf dem Marktplatz
• 14:30 Uhr: Es spielt die Flötengruppe der Grundschule Alles-
hausen unter der Leitung von Gertrud Strohm
• 15 Uhr Caribbean Christmas Sound mit der Steelband “Kolibris“
• 16 Uhr: Es singt der Engelchor des Kreisgymnasiums Riedlingen
• 17 Uhr: Der Kinderchor der Federseeschule Bad Buchau unter
der Leitung von Christina Scheffold begrüßt den Nikolaus
• 17:20 Uhr: Der Nikolaus kommt und beschert die Kinder

VERANSTALTUNGS- UND GÄSTEPROGRAMM
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Weihnachda auf Schwäbisch auf dem
Bad Buchauer Weihnachtsmarkt
„Gschichtla, Gedichtle und Musig“
mit edi Graf und Bernhard Bitterwolf

Gleich zwei schwäbische Autoren geben sich ein Stelldichein
bei der Präsentation der beiden Bücher „Weihnachda auf
Schwäbisch“ und „I wünsch dir s Chrischtkendle ens Herz“,
erschienen im Silberburg-Verlag: Bernhard Bitterwolf, Do-
zent an der Schwäbischen Bauernschule Bad Waldsee, be-
kannt als schwäbischer Barde und Edi Graf, Radiomodera-
tor und Buchautor aus Rottenburg am Neckar, verbreiten
mit heiteren Texten und Musik auf historischen Instrumen-
ten schwäbische Weihnachtsstimmung.
Die beiden Weihnachtsgrüße in Buchform sind Sammlungen
mundartlicher Gedichte und Geschichten, Anthologien, die Klas-
siker von Sebastian Blau, Heinz-Eugen Schramm und Werner
Veidt ebenso enthalten, wie auch Autoren aus der Region vom
Schwarzwald über die Alb bis ins Allgäu und zum Bodensee.
Edi Graf hat seit über zehn Jahren bei seinen weihnachtlichen
Veranstaltungen viele schwäbische Texte und Gedichte zum
Thema Weihnachten gesammelt und auch weihnachtliche Texte
bekannter Nichtschwaben wie James Krüss, Theodor Storm und
Heinz Erhardt ins Schwäbische übersetzt.
So sind zwei Mundartsammlungen entstanden, die zahlreiche
fast vergessene Gedichte enthalten, viele Texte von Schall-
plattenraritäten, aber auch zahlreiche Beiträge neuerer Mund-
artautoren. Auch eine CD ist erschienen, auf der ausgewählte
Gedichte und Lieder der Originalinterpreten wie Willy Seiler &
Ruth Mönch, Willy Reichert und Christine Röder, sowie weih-
nachtliche Stubenmusiken und Dreigesänge aus Oberschwaben
und dem Unterland vereinigt sind.
Bernhard Bitterwolf greift mit großer Lust in die Kiste der regio-
nalkulturellen Kleinodien.AlsVollblutmusiker nimmt er sich der in
Vergessenheit geratenen alten schwäbischen Lieder und Tänze an.
Der oberschwäbische Barde kennt viele Tanzmelodien der letz-
ten vier Jahrhunderte und bringt die zur Weihnachtszeit musi-
zierten Weisen zu Gehör. Kuriose Instrumente wie Piffel, Sack-
pfeife, Carnyx, Drehleier, Scheitholz, Landknechtstrommel und
Krummhorn bringt Bitterwolf neben dem Akkordeon und der
Gitarre zum Tönen, Klingen, Pfeifen und Rauschen. Der Ideen-
reichtum und der Humor, das Augenzwinkern und die Freude,
die in der überlieferten Volksmusik zu finden sind, fasziniert
auch heute immer wieder aufs Neue.
Der Auftritt findet auf der Aktionsbühne auf dem Marktplatz
statt. Beginn: Samstag, 16. Dezember, 18 Uhr

Bad Buchauer Kindertheater 2017 -
Mama Muh fährt Schlitten

Kindertheater ab 4 Jahren mit dem Theater Hammerschmiede
Mama Muh und Krähe: Sabine Niethammer; Musik, Percussion
und Lieder: Christiane Baumann
Traditionell organisiert die Tourist-Information nach dem
Weihnachtsmarkt ein Kindertheater. So auch dieses Jahr am
Montag, 18. Dezember. Es gibt zwei Vorstellungen im Haus
der Musik: eine um 14 Uhr und eine um 16:15 Uhr.
MamaMuh kann schaukeln. Dasweiß inzwischen doch jedesKind.
Aber obMamaMuh auch Schlitten fahren kann? Schließlich ist sie
eine Kuh und Kühe stehen imWinter gewöhnlich im Stall.
Doch ein bisschen Spaß muss sein, und außerdem:
Was soll schon schiefgehen, wenn die Krähe hilft…
Karten gibt es im Vorverkauf und an der Tageskasse zu 4,00 EUR
(Einheitspreis) in der Tourist-Information Bad Buchau,
Tel. 07582 9336-0.

Kulinarische Stadtführung mit Jörg Schmid
Alle 4 Wochen findet in Bad Buchau eine „Kulinarische
Stadtführung“ statt. Warum nicht mal mit einer netten
Gruppe neue Lokale entdecken? Die nächste Gelegenheit
hierzu bietet sich am Freitag, 29.12.2017, um 18:00 Uhr.
Die kulinarische Führung soll Stadtgeschichte auch auf der Zun-
ge zergehen lassen, so wird also nicht „trockene“ Geschichte,
sondern vor allem auch abwechslungsreiche Genüsse geboten.
Die Anmeldung zur Führung mit Jörg Schmid ist bis Donnerstag,
28.12., um 12:00 Uhr in der Tourist-Information auf dem Markt-
platz möglich. Mindestens 10 Teilnehmer sollen es insgesamt
sein. Die Führung samtAperitif und 3-Gängen kostet 30,- €.
Weitere Infos und Anmeldung bei der Tourist-Info
BadBuchau,Marktplatz 6, 88422BadBuchau, Tel 07582 93360,
info@bad-buchau.de.
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In geheimer Mission
„In geheimerMission“ heißt die neueKomödie, die von derThe-
atergruppe des SVKanzach in dieser Spielsaison auf die Bühne
gebracht wird. Wie schon üblich, dürfen sich die Theaterbesu-
cher wieder auf ein unkompliziertes Theaterstück mit turbulen-
ter Handlung freuen. Der englisch/amerikanische Erfolgsautor
Michael Parker schrieb dieses Erfolgsstück, das inmehreren be-
rühmtenTheatern auf demBroadway seine größten Erfolge fei-
erte und von denKanzacherTheatermachern bearbeitet wurde.
Die Akteure entführen ihre Zuschauer nach England auf den Land-
sitz des deutschen Botschafters mit schwäbischen Wurzeln, Harry
Lämmle. Der verbringt dort mit seiner Frau Karin, seiner Tochter
Bettina und den vom Außenministerium angestellten englischen
Butler Perkins das Wochenende – angeblich! Harry gibt vor, mit
Freunden zum Golfen nach Schottland zu fahren, Bettina besucht
eine Freundin und Karin geht auf eine Gesundheitsfarm. In Wahr-
heit erhofft aber jeder, die Abwesenheit der anderen auszunutzen
um Freund oder Geliebte in das an diesem Wochenende verwaiste
Anwesen einzuladen. Bettina ihren Freund Joe, Harry - ohnehin ein
SchürzenjägervordemHerrn - seine reizendeNachbarinMarionund
auchKarin schmiedet undurchsichtige Pläne. Nur der Butler Perkins
wird eingeweiht und jeder hofft auf seine absolute Verschwiegen-
heit. Es kommt, wie es kommen muss: ein heilloses Durcheinander
entsteht in dem nur noch Butler Perkins den Überblick behält.
Noch schlimmer wird es, als nach einer Bombendrohung in der Lon-
doner Botschaft dieAmtsgeschäfte kurzerhand auf den Landsitz ver-
legt werden. Fortan ist der Major von Donnerstein für die Sicherheit
verantwortlich und sorgt zusammen mit der etwas schusseligen und
im wahrsten Sinne des Wortes „umwerfenden“ Sekretärin des Bot-
schafters, Chantal Schmied, für weiterenWirbel.Alles läuft aus dem
Ruder, die Türen fliegen auf und zu, die Akteure laufen rein, raus,
rom und nom, fallen um oder liegen schon übereinander. Kurz: ein
Spektakel der besonderenArt! Einfach englisch – einfach genial!
Aufführungen: 26., 29. und 30. Dezember in der Halle am
Bahnhof, Kanzach; 5. Januar 2018 im Kurzentrum Bad Buchau
Kartenvorverkauf: Für die Veranstaltungen in Kanzach: Uschi
Wuttge (Farmworker), Tel. 07582 91692 oder bestellung@farm-
worker.de. Für Bad Buchau: Schreibwaren Lutz, Tel. 07582 91220.

Närrischer Nachmittag mit buntem
Programm

ZuBeginndernärrischen Jahreszeit freut sich dieBadBuchau-
er Moorochsenzunft, bereits am Samstag, 13. Januar wieder
zu einem närrischen Nachmittag mit buntem Programm ins
EvangelischeGemeindehaus einzuladen. Zu diesem närrischen
Nachmittag sind alleMitbürgerinnen undMitbürger, sowie na-
türlich besonders auch die Gäste unserer Stadt und das gesam-
te Federseegebiet aufs herzlichste eingeladen. Die Altersgrenze
nach unten bleibt wie immer wieder völlig offen. Die Veran-
staltung beginnt um 14:00 Uhr. Zum Auftakt spielt bereits ab
13:30 UhrAlleinunterhalter Hermann.

Nach der Eröffnung gibt es wieder ein buntes, kurzweiliges Fasnet-
sprogrammmit vielen zunfteigenen, bzw. Bad BuchauerAkteuren,
welche mit Musik, Spiel und Tanz, sowie fasnetlichen Reden das
Publikum zu begeistern wissen. Für den musikalischen Rahmen
sorgtAlleinunterhalter Hermann.Auchwird die Brauchtumsgruppe
der Moorochsenzunft mit den Traditionsmasken den Saal in Fas-
netsstimmung versetzen. Angesagt haben sich auch ein orientali-
scher Showtanz, die Original Quetschharmoniker, die Kinder- und
Jugendgarde der Moorochsen sowie weitere zunft- und stadtbe-
kannte Größen. Wie schon Tradition werden alle unsere närrischen
Gäste mit kostenlosem Kaffee und Kuchen verwöhnt.
Die Verantwortlichen der Moorochsenzunft freuen sich auf ein
mit närrischem Publikum gefülltes Haus.

Orgelkonzert zu 50 Jahre Orgelweihe
Sonntag, 17. Dezember um 17 Uhr in der Stiftskirche
Bad Buchau.

Programm
• Georg Friedrich Händel, Orgelkonzert B-Dur, HWV 306,
1685-1759, I. Andante - II. Andante
• Johann Sebastian Bach, Nun komm der Heiden Heiland BWV
659, 1685-1750, Wachet auf, ruft uns die Stimme BWV 645,
Kommst du nun Jesu vom Himmel herunter BWV 650
• César Franck, Andantio g-Moll, 1822-1890
• Charles-Marie Widor, Symphonie V in f-Moll, op 42 No 1,
1844-1937, Allegro vivace, Allegro cantabile, Toccata
Gerhard Gnann
GerhardGnann,wurde 1962 inBadBuchau geboren und studierteOr-
gel, Cembalo und Kirchenmusik in Freiburg, Amsterdam und Basel.
Zu seinenLehrern zähltenLudwigDoerr,TonKoopman,EwaldKooi-
man und Guy Bovet. Er war mehrfach Preisträger bei internationalen
Wettbewerben, u. a. 1988 in Brügge, 1992 beim Schweizer Orgel-
wettbewerb und 1993 gewann er den Großen Preis "Dom zu Speyer".
Von 1994-1997 war er Bezirkskantor der Erzdiözese in Freiburg mit
Dienstsitz inMünstertal. In dieser Eigenschaft begründete er die Reihe
„Konzerte in St. Trudpert“. 1997 wurde Gerhard Gnann als Professor
für künstlerisches Orgelspiel an die Hochschule für Musik der Johan-
nes Gutenberg-Universität Mainz berufen. Er ist dort zugleich Leiter
der Abteilung Kirchenmusik/Orgel. 2003 wurde er mit dem Preis der
Johannes Gutenberg-Universität für exzellente Leistungen in der Leh-
re ausgezeichnet. 2012-2015 war Gerhard Gnann Domorganist am
FreiburgerMünster.Als ausübenderKünstler, Juror bei internationalen
Wettbewerben sowie als Pädagoge ist er im In- und Ausland gefragt.
Als Gastdozent von Meisterkursen ist er regelmäßig in Italien, Polen,
Norwegen, Dänemark, Frankreich undÖsterreich zuGast. DesWeite-
ren hat er mit CD-Aufnahmen bei Labels wie audite, hänssler Classic,
organum, coviello classic u.a. auf sich aufmerksam gemacht. 2012 er-
schien die Bach-Gesamteinspielung auf Silbermann-Orgeln (Gemein-
schaftsproduktion mit Ewald Kooiman, Ute Gremel-Geuchen und
Bernhard Klapprott). Gnann wurdemehrfachmit Schallplattenpreisen
ausgezeichnet – zuletzt 2013 mit dem „ECHO Klassik“, sowie 2015
für die CD „arranging bach“ auf denOrgeln des FreiburgerMünsters.
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NABU Federsee

Winterruhe im Federseemoor
Der Winter ist für
die Tierwelt des Fe-
derseemoores nicht
nur ein Temperatur-
problem, sondern
auch ein Nahrungs-
problem.
Daher fressen sich
viele Tiere im
Herbst ein Fettdepot
an – zum Beispiel
mit den kohlehyd-
ratreichen Früchten

von Hagebutte, Holunder, Schneeball, Schlehe, Weißdorn, Li-
guster, Eberesche und Pfaffenhütchen. Die „übersehenen“ Bee-
ren sind für die Singvögel eine willkommene Winternahrung.
Wer nicht rechtzeitig Vorräte deponiert hat – wie z. B. Eichel-
häher und Eichhörnchen – muss jetzt erfinderisch sein. Distel-
finken benutzen ihre Schnäbel wie Pinzetten, um die Samen aus
den vertrockneten Samenständen der Disteln herauszulösen.
Daher sind Bracheparzellen mit trockenen Stauden wichtige
Nahrungsreserven im Winter. In trockenen, hohlen Stängeln
von Mädesüß und Engelwurz, aber auch in Schilfhalmen ste-
cken außerdem überwinternde Spinnen und Insekten. Blaumei-
sen wissen das: Sie klettern die Halme entlang und prüfen durch
Klopfen, ob der Halm bewohnt ist. Wenn ja, picken sie ein Loch
hinein und kommen so an portionsweise abgepackte, absolut
frische Tiefkühlkost. So können Blaumeisen im Federseeschilf
überwintern, und das ganz ohne Futterhäuschen!
Im Winter kann man in den Naturwäldern gemischte Schwärme
aus verschiedenen Kleinvögeln beobachten. Einträchtig suchen
Blaumeisen, Kohlmeisen, Sumpfmeisen, Haubenmeisen, Klei-
ber, Wintergoldhähnchen und Baumläufer in den Bäumen nach
Kleintieren. Was während der Brutzeit undenkbar wäre, macht
die Kälte möglich. Jetzt wären Streitereien eine gefährliche Ener-
gieverschwendung, denn schließlich geht es imWinter weder um
Reviere noch um Weibchen, sondern ausschließlich ums Über-
leben! Um Konkurrenz zu vermeiden, haben sich die Vogelarten
auf unterschiedliche Baumbereiche und Baumarten spezialisiert:
Tannenmeisen durchstöbern die oberen Regionen der Nadelbäu-
me. Blaumeisen „kleben“ flatternd am Stamm, stochern in Rissen
und reißen Flechten und lose Rinde ab, um an dahinter liegen-
de Insekteneier zu gelangen. Schwanzmeisen turnen auf dünnen
Zweigen umher, in denen Blaumeisen keinen Halt mehr finden
würden. Das winzige Wintergoldhähnchen klettert bis in die
Zweigspitzen und pickt Blattläuse zwischen den Nadeln heraus.
Mehr über die interessanten Überwinterungsstrategien der Tiere
und Pflanzen erfahren Sie bei den NABU-Führungen zum Fe-
dersee. Diese starten jeweils donnerstags um 15 Uhr am NABU-
Zentrum.
i:
Weitere Beobachtungstipps für Ihren Winterspaziergang im
Moor finden Sie unter www.NABU-Federsee.de. Dort können
Sie sich auch monatlich kostenlose Beobachtungstipps abonnie-
ren, die bequem per E-Mail auf Ihren PC kommen.

GESUNDHEIT

Gesundheitszentrum Federsee

„Mitmachen ehrensache“ – Aktionstag
am Gesundheitszentrum Federsee

Am 5. Dezember, dem Internationalen Tag des Ehrenamtes,
beteiligte sich das Gesundheitszentrum Federsee zum wieder-
holten Male an der Aktion „Mitmachen Ehrensache“. Insge-
samt 15 Jugendliche konnten an diesemTag denArbeitsalltag
kennenlernen und gleichzeitig soziales Engagement beweisen.
Der „Mitmachen Ehrensache“-Aktionstag wendet sich an Schü-
lerinnen und Schüler der allgemeinbildenden und beruflichen
Schulen in Baden-Württemberg und steht unter dem Motto
„Jobben für den guten Zweck“.
Die Aktion ist heute die größte regelmäßige freiwillige Beteili-
gungsaktion für Jugendliche in Baden-Württemberg.
Als Arbeitgeber nimmt das Gesundheitszentrum Federsee mitt-
lerweile zum siebten Mal an diesem Programm teil. Insgesamt
beteiligten sich dieses Jahr 15 Jugendliche vom Jugend-Rot-
Kreuz Bad Buchau und anliegenden Schulen an dem Programm.
Mit der Jugendabteilung des DRK-Ortsvereins besteht mittler-
weile eine fünfjährige Partnerschaft bei der Mitmachaktion.
Den Jugendlichen bietet der Aktionstag die Möglichkeit, das Ge-
sundheitszentrum als Arbeitgeber kennenzulernen und sich gleich-
zeitig ehrenamtlich zu engagieren. Die Wahl, zu entscheiden, wem
der Lohn, den sie an diesem Tag erarbeitet haben, zugute kommen
soll, liegt bei den Jugendlichen selbst. Mit ihrer Spende unterstüt-
zen sie hauptsächlich regionale Vereine und soziale, gemeinnützige
Projekte. Die diesjährigen Spenden gehen an die Jugendabteilung
des Jugend-Rot-Kreuz Bad Buchau und an die Federseeschule.
Ein Großteil der Jugendlichen unterstützte in diesem Jahr die
EDV-Abteilung bei der Ausbringung und Installation von neuen
Tablets auf den Zimmern des Thermenhotels. Andere wiederum
halfen tatkräftig bei der Umgestaltung von Lagerräumlichkei-
ten. Bereits am Vortag wählte eine Teilnehmerin das Service-
Center als Einsatzort und konnte hier bei der Vorbereitung und
Zusammenstellung von Hotelmappen unterstützen.
„Ein abwechslungsreicherArbeitstag mit viel Spaß, netter Betreu-
ung und guter Versorgung“, so lautete das Statement der engagier-
ten Jugendlichen, die teilweise schon das zweiteMal dabei waren.
Das Gesundheitszentrum Federsee bedankt sich bei den Helferinnen
und Helfern für ihr Engagement und die tatkräftige Unterstützung.
Weitere Informationen:
Die Dachmarke Gesundheitszentrum Federsee, bestehend aus der
Federseeklinik, der Schlossklinik, dem Thermenhotel „Gesund-
heits-Bad Buchau“ sowie derAdelindis Therme, bietet ganzheitli-
che gesundheitlicheKompetenz, vereint amStandort BadBuchau.
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Dompfaff (Bildquelle: Franz Mertens)



Nikolausabend im Gesundheitszentrum
Federsee

Bildunterschrift: Klara Burger und der Nikolaus
Viele Gäste und Patienten des Gesundheitszentrum Feder-
see erlebten am Nikolausabend ein paar vorweihnachtliche
Stunden. Die liebgewordene Tradition, bei der verschiede-
ne Gruppen in der Programmgestaltung eingebunden sind,
sorgte auch in diesem Jahr für ein bis auf den letzten Platz
gefülltes Federseestüble.
Der Nikolaus hat auch dieses Jahr den weiten Weg auf sich ge-
nommen, um gemeinsam mit den Gästen und Patienten des Ge-
sundheitszentrum Federsee einen gemütlichen, vorweihnacht-
lichen Abend zu verbringen. Organisiert wurde der Abend von
Klara Burger, Mitarbeiterin der Federseeklinik. Unterstützt
wurde sie von den Kindern der Kolpingsfamilie, den Senioren
der Altentherapie, welche eine kleine Weihnachtsgeschichte
zum Besten gaben. Fröhliche Weihnachtslieder schafften ei-
nen stimmungsvollen Rahmen und luden auch die anwesenden
Gäste zum kräftigen Mitsingen ein. Die Patienten und Gäste
des Gesundheitszentrum Federsee lobten nicht nur die rundum
gelungene Veranstaltung, sondern auch die dekorativen Äpfel,
Mandarinen und Nüsse.

KURSEELSORGE

Sprechzeiten: Diakon Hirschle (kath.):
Mittwoch 17 - 18:45 Uhr (Federseeklinik),
Donnerstag 16 - 18 Uhr (Schlossklinik) und nach Vereinbarung.
Tel. 07583 91412 oder 0171 3655322.

Sprechzeiten: Pfarrerin Kleih (ev.):
Mittwoch 16 - 18 Uhr (Schlossklinik),
Donnerstag 16 - 18 Uhr (Federseeklinik) und nachVereinbarung.
Tel. 07582 800 1474.

Liebe Leserin, lieber Leser,

Kinder liefern zuweilen sehr eigenwillige Gemälde ab.
Wenn dann die Mama sagt „Ah, hast du da ein Kaninchen
gemalt?“, dann kriegt sie womöglich zu hören: „Nein! Das
ist doch ein Hund!“ Schnell flitzt das Kind hin und kritzelt
noch ‚Hund‘ drüber. Und siehe da, jetzt erkennt auch die
Mama den Hund. Die Selbstauskunft zählt, nicht der Au-
genschein.
Genauso ist es mit der Geburt des Heilandes, erklärte einmal
Martin Luther in einer weihnachtlichen Predigt. Sinngemäß in
heutigem Deutsch predigte er Folgendes: „Wie ein schlechter
Maler, der eine Kuh malen will, aber ein Pferd malt, und dann
drüber schreiben muss ‚Kuh‘, so schreibt auch Gott böse Din-
ge. Gott schreibt, er schicke den Retter der Welt, also denkt
man an einen großen starken Helden. Dann verdirbt Gott aber
das Bild und macht einen ganz armen Buben, und malt ihn
der Welt als ganz armseliges hilfloses Kind. Wenn er dies
macht, muss er drüberschreiben: ‚Hier ist der Heiland‘. Wenn
du urteilst nach dem, wie du siehst, bist du verloren. Wenn
aber das Wort ergeht: ‚Hier ist der Retter‘, dann hängst du
dich an dieses Wort und sagst zu Gott: ‚Du hast schlecht ge-
malt, aber, was du am Gemälde verdorben hast, hast du umso
besser herausgestrichen durch die Schrift.‘“ Soweit Martin
Luther. Also, Augen auf, was Weihnachten angeht! Und nicht
nur gut hinschauen, denn der Augenschein trügt bei diesem
Fest besonders. Sondern auch gut hinhören, was die Schrift
zu diesem Fest sagt. Gottes Selbstauskunft zählt. Die Aus-
kunft per Engelboten. Und die besagt, Gott hielt es für das
Beste, als Kind zu uns zu kommen. Vermutlich, weil er weiß,
dass uns nichts sonst auf der Welt so große Freude bereitet.
Ein Kind lässt uns das Herz aufgehen. Was Kinder malen,
singen, plaudern kann uns im Innersten berühren. Ein Kind
kann uns viel vormachen in Sachen Vertrauen, Mut und Glau-
ben. Das Kind aus der Krippe ist zur Rettung und Heilung
der Welt jedenfalls die größere Kraft als alles aufgedonnerte
Heldentum.
Liebe Leserin, lieber Leser, als kleines persönlichesWeihnachts-
geschenk füge ich diesemArtikel ein Bild bei, das eines unserer
Kinder vor Jahren als Weihnachtsgeschenk gemalt hat.
Frohe Festtage, Ihre Pfarrerin Kleih
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Veranstaltungskalender
Dezember - Januar
Mittwoch, 13. Dezember
19 Uhr, Heiteres Singen mit Klara – heiteres Volksliedersin-
gen für Jedermann in der Federseestube der Federseeklinik. Ein-
tritt frei.
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 14. Dezember
15 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum.
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gutschein Ermäßigung.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 15. Dezember
16 Uhr, Stadtrundgang mit Jörg Schmid Dauer ca. 45 Min.
Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 2,00 EUR, mit Gäs-
tekarte 1,00 EUR.
17-21 Uhr, Bad Buchauer Weihnachtsmarkt mit stimmungs-
vollem musikalischem Rahmenprogramm, Leckereien und
hausgemachten Spezialitäten auf dem Marktplatz.
Samstag, 16. Dezember
11-21 Uhr, Bad Buchauer Weihnachtsmarkt mit stimmungs-
vollem musikalischem Rahmenprogramm, Leckereien und
hausgemachten Spezialitäten auf dem Marktplatz.
13:30 Uhr, Geführte Wanderung über die Moorablagerun-
gen ins Plankental zurAdelindis-Kapelle und zumAussichts-
turm in Kappel, anschließender Besuch des Bad Buchauer
Weihnachtsmarktes (ca. 10 km) mit Einkehrpause. Treffpunkt
Tourist-Information. Rückkehr ca. 17:15 Uhr.
19:30 Uhr, Kurkonzert der Musikkapelle Dürnau, auf dem
Marktplatz im Rahmen des Bad Buchauer Weihnachtsmarktes
Sonntag, 17. Dezember
11-19 Uhr, Bad Buchauer Weihnachtsmarkt mit stimmungs-
vollem musikalischem Rahmenprogramm, Leckereien und
hausgemachten Spezialitäten auf dem Marktplatz.
Dienstag, 19. Dezember
19:30 Uhr, Kino – DerWein und derWind“, im Kurzentrum.
Eintritt: 6,00 EUR.
Mittwoch, 20. Dezember
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik
(Bitte Aushang beachten).
Donnerstag, 21. Dezember
15 Uhr, Führung zum Federsee, mit einem Mitarbeiter des
NABU-Naturschutzzentrums. Treffpunkt: Naturschutzzentrum.
Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit Gutschein Ermäßigung.
Freitag, 22. Dezember
19:30 Uhr, Kurkonzert mit dem Akkordeonorchester Obe-
res Risstal, im Kurzentrum. Eintritt frei
Samstag, 23. Dezember
19:30 Uhr, Weihnachtskonzert der Caribbean-Steelband
Kolibris, auf der Piazza des Kurzentrums.

Sonntag, 24. Dezember
15:30 Uhr, Spiel unterm Christbaum mit der Stadtkapelle
Bad Buchau, auf dem Marktplatz.
16:30 Uhr, Krippenfeier für Kinder, in der St. Peter und Paul
Kirche in Kappel.
22 Uhr, Feier der Christmette mit dem Cyprianuschor in der
Stiftskirche Bad Buchau.
Dienstag, 26. Dezember
19:30 Uhr, Weihnachtstanz mit Franz von den Original Bo-
leros, im Kurzentrum.
Freitag, 29. Dezember
18 Uhr, Kulinarische Stadtführung – Bad Buchau erleben
und genießen. Erleben Sie eine kulinarische Stadtführung in
Bad Buchau, die die Geschichte der Stadt lebendig werden lässt
und kosten Sie köstliche, regionale Gerichte. Eine Anmeldung
ist erforderlich, der Kostenbeitrag ist 30,00 EUR pro Person.
Treffpunkt ist an der Tourist-Information.
Sonntag, 31. Dezember
16 Uhr, Besinnliche Stunde zum Jahreswechsel mit musikali-
scher Umrahmung durch den Cyprianus-Chor Bad Buchau,
in der Stiftskirche Bad Buchau.
Dienstag, 2. Januar
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
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VERANSTALTUNGSKALENDER

Bitte telefonische
Terminvereinbarung

www.moorbadstuben.de
Schussenriederstr. 30 · 88422 Bad Buchau

Telefon 0 75 82 - 21 77

Inhaber: E. Rodriguez
Übernachtung mit Frühstücksbuffet
ab 37 € p.P. im DZ / ab 48 € im EZ

SCHNÄPPCHEN
3 Übernachtungen mit Frühstücksbuffet
+ 3x Therme 134,50 € p.P. im DZ

Hotel-Zimmer-Frühstück

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 11.30 Uhr · 13.30 - 18.30 Uhr

Physiotherapie - med. Fußpflege
Udo Ehlhardt

Heilpraktiker
Schussenrieder Str. 28 · Bad Buchau · ¡ 07582/2409

Krankengymnastik ·Massage · Lymphdrainage ·Manuelle Th. · u.v.m.

Hausbesuche im gesamten Federseeraum
Behandlungen auf Voranmeldung für Einheimische und Kurgäste.

Termine frei!

CHIROPRAKTIK • OSTEOPATHISCHE TECHNIKENN
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Donnerstag, 4. Januar
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 5. Januar
16 Uhr, Stadtrundgang mit Charlotte Mayenberger, Dau-
er ca. 45 Min. Treffpunkt Tourist-Information. Teilnahme 3,00
EUR, mit Gästekarte 1,00 EUR.
19:30 Uhr, Theater Kanzach spielt „In geheimer Mission“,
eine Komödie von Michael Parker, im Kurzentrum Bad Buchau.
Karten gibt es im Vorverkauf bei Schreibwaren Lutz, Marktplatz
25, 88422 Bad Buchau, Tel. 07582 91220.
Sonntag, 7. Januar
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Dürnau, im
Kurzentrum
Montag, 8. Januar
19 Uhr, Führung jüdisches Leben in Buchau, mit Charlotte
Mayenberger.Treffpunkt Tourist-Information.
Teilnahme 4,00 EUR, mit Gästekarte 2,00 EUR.
Dienstag, 9. Januar
16 Uhr, Führung in der Stiftskirche. Treffpunkt ist an der
Stiftskirche Bad Buchau. Der Eintritt ist frei.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Mittwoch, 10. Januar
19 Uhr, Singen mit Klara – heiteres Volksliedersingen für Je-
dermann in der Federseestube der Federseeklinik. Eintritt frei.
19 Uhr, Gottesdienst in der Hauskapelle der Federseeklinik
(Bitte Aushang beachten).

Romwallfahrt
der Minis 2017
Nächstes Jahr, im Sommer werden wir
Minis nach Rom gehen, um den Papst
und den Vatikan zu sehn.
Zu diesemAnlass haben wir uns gedacht,
was zu basteln, was anderen Freude
macht.
Dies wollen wir euch gern verkaufen,
dazu müsst ihr am Sonntag, 17. Dezem-
ber zur Kirche nach Dürnau laufen.
Nach dem Gottesdienst, so ist der Plan,
bieten wir euch Engel und andere schöne
Sachen an. Wenn ihr kommt, würden wir
euch danken,
Eure Dürnauer Ministranten

Donnerstag, 11. Januar
15 Uhr, Themenführung zum Federsee: „Das Moor imWin-
ter“, mit einem Mitarbeiter des NABU-Naturschutzzentrums.
Treffpunkt: Naturschutzzentrum. Kostenbeitrag 5,00 EUR, mit
Gutschein Ermäßigung.
16 Uhr, Gästebegrüßung im Haus des Gastes. In gemütlicher
Runde bei Most und Brezeln präsentieren Ihnen die Mitarbeiter
der Tourist-Information einen Film über Bad Buchau und geben
wichtige Tipps und Hinweise für Ihren Kur- oder Urlaubsaufent-
halt. Teilnahme kostenlos.
19:30 Uhr, Hobby-Treff – Kreativ-Workshop im Haus des
Gastes: z. B. Filzen, Töpfern, u.v.m. Unter der fachkundigen
Anleitung des Bastel-Teams entstehen dekorative Mitbringsel
für Zuhause. Teilnahme mit Gutschein kostenlos. Lediglich ver-
wendete Materialien sind zu bezahlen.
Freitag, 12. Januar
16 Uhr, „Geschichte von Stadt und Stift - Bad Buchau ken-
nenlernen“, in einem spannenden Bildvortrag wird die Ent-
wicklung der Stadt Bad Buchau von der Eiszeit bis zur heutigen
modernen Badestadt vorgestellt. Dauer ca. 45 Min. Treffpunkt
Rezeption der Schlossklinik. Referent: Alfred Angele, Teilnah-
me 2,00 EUR , mit Gästekarte 1,00 EUR.
Samstag, 13. Januar
13:30 Uhr, GeführteWanderung,mit Einkehrpause, Rückkehr
ca. 17:15 Uhr
14 Uhr, Närrischer Nachmittag bei Kaffee und Kuchen,
evangelisches Gemeindehaus.
Sonntag, 14. Januar
10:30 Uhr, Kurkonzert mit der Musikkapelle Oggelshausen,
im Kurzentrum

K IRCHL ICHE NACHRICHTEN

Ausgabe 25/201728 FEDERSEEJournal

KATHOL ISCHE K IRCHENGEMEINDE

Telefon 0 75 82 / 9 12 00,
Fax 0 75 82 / 9 12 01
E-Mail: stiftskirchebuchau@t-online.de
www.stiftskirche-badbuchau.de

Stiftskirche
St. Cornelius und
Cyprianus

Öffnungszeiten: Dienstag von 8:30 Uhr -
10:00 Uhr und 14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Mittwoch von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und
14:30 Uhr - 17:30 Uhr
Donnerstag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr
Freitag von 8:30 Uhr - 11:30 Uhr und
14:30 Uhr - 17:30 Uhr

Samstag, 16. Dezember
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche
(Vikar Laupheimer)

Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent
10:15 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr Orgelkonzert zum 50. Jubiläum
der Orgelweihe mit Gerhard Gnann
Samstag, 23. Dezember
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche
(Pfarrer Dörflinger)
Sonntag, 24. Dezember - 4. Advent
22 Christmette mitgestaltet vom Cyprianus
Chor
Montag, 25. Dezember - Weihnachten
10:15 Uhr Festgottesdienst mitgestaltet
vom Stiftschor
18:30 Uhr Feierliche Vesper
Dienstag, 25. Dezember - Stephanstag
10:15 Uhr Eucharistiefeier
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Sonntag, 31. Dezember - Silvester
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
segnung
16Uhr Silvestersoirée - Besinnliche Stunde
Montag, 1. Januar 2018 - Neujahr
10:15 Uhr Eucharistiefeier der Seelsorge-
einheit Federsee
Samstag, 6. Januar 2018 - hl. Dreikönig
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit den Stern-
singer
Sonntag, den 7. Januar 2018
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

St. Peter und Paul
in Kappel

Samstag, 16. Dezember
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche
(Vikar Laupheimer)
Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent
9 Uhr Eucharistiefeier
17 Uhr Orgelkonzert zum 50. Jubiläum
der Orgelweihe mit Gerhard Gnann in der
Stiftskirche
Freitag, 22. Dezember
18:30 Uhr Waldweihnacht im Plankental
- mitgestaltet von einem Ensemble von
der Stadtkapelle
Samstag, 23. Dezember
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche
(Pfarrer Dörflinger)
Sonntag, 24. Dezember - 4. Advent
16:30 Uhr Krippenfeier - mit Krippen-
spiel der Kinder
- Abgabe der Opferkässchen -
Montag, 25. Dezember - Weihnachten
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Dienstag, 25. Dezember - Stephanstag
9 Uhr Eucharistiefeier mit dem Ensemble
der Stadtkapelle - anschließend Kinder-
segnung
Sonntag, 31. Dezember - Silvester
18:30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 1. Januar 2018 - Neujahr
10:15 Uhr Eucharistiefeier der Seelsorge-
einheit Federsee in der Stiftskirche
Freitag, 5. Januar 2018
18:30 Uhr Vorabendmesse zum Dreikö-
nigstag mit Aussendung der Sternsinger
Samstag, 6. Januar 2018 - hl. Dreikönig
Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit
Sonntag, 7. Januar 2018
9 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Johannes der Täufer
in Dürnau

Samstag, 16. Dezember
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche
Bad Buchau (Vikar Laupheimer)
Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent
10:15 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 23. Dezember
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche
Bad Buchau (Pfarrer Dörflinger)
Sonntag, 24. Dezember - 4. Advent
16 Uhr Krippenfeier
in Kanzach
18 Uhr Christmette
Montag, 25. Dezember - Weihnachten
9 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 25. Dezember - Stephanstag
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
segnung
Sonntag, 31. Dezember - Silvester
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kom-
munionspendung
Montag, 1. Januar 2018 - Neujahr
10:15 Uhr Eucharistiefeier der Seelsorge-
einheit Federsee in der Stiftskirche Bad
Buchau
Samstag, 6. Januar 2018 - hl. Dreikönig
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Aussen-
dung der Sternsinger
Sonntag, 7. Januar 2018
9 Uhr Eucharistiefeier

Telefon 0 75 82 / 9 12 00

Mariä Himmelfahrt
in Kanzach

Samstag, 16. Dezember
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche
Bad Buchau (Vikar Laupheimer)
Sonntag, 17. Dezember - 3. Advent
9 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 23. Dezember
17:30 Uhr Beichte für die ganze Seelsor-
geeinheit im Beichtstuhl der Stiftskirche
Bad Buchau (Pfarrer Dörflinger)
Sonntag, 24. Dezember - 4. Advent
16 Uhr Krippenfeier
18 Uhr Christmette
in Dürnau

Montag, 25. Dezember - Weihnachten
10:15 Uhr Festgottesdienst
Dienstag, 26. Dezember - Stephanstag
9 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onspendung
Sonntag, 31. Dezember - Silvester
10:15 Uhr Eucharistiefeier mit Kinder-
segnung
Montag, 1. Januar 2018 - Neujahr
10:15 Uhr Eucharistiefeier der Seelsorgeein-
heit Federsee in der Stiftskirche Bad Buchau
Samstag, 6. Januar 2018 - hl. Dreikönig
9 Uhr Eucharistiefeier mit den Sternsinger
Sonntag, 7. Januar 2018
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Regelmäßige termine und
treffen
• Kreuzbundgruppe für Frauen - Selbst-
hilfegruppe für Suchtkranke und deren
Angehörige - jeweils am letzten Don-
nerstag im Monat von 19:30 Uhr bis 21
Uhr im Bischof-Sproll-Haus, Weiher-
straße 43. Kontakt: Frau Barbara Fi-
scher, Tel. 07582 8104.
• Cyprianus-Chor: Chorprobe jeweils
dienstags von 19:30 bis 21 Uhr im Bi-
schof-Sproll-Haus
• Stiftschor: Chorprobe jeweils freitags
von 19:45 bis 21:15 Uhr im Bischof-
Sproll-Haus
• Mütter beten: jeden Montag von 16 - 17
Uhr im Pfarrhaus (Pfarrsaal)
• Hospizgruppe Federsee: Die Hospiz-
gruppe begleitet Schwerstkranke und
Sterbende und ihre Angehörigen; zu
Hause wie auch im Seniorenheim. Ein-
satzleitung: Tel. 0152 04538538 und
Roswitha Blender, Tel. 07582 631.
Offener Kreis lädt Trauernde ein
Die Seelsorgeeinheit Federsee bietet
einen offenen Trauerkreis an, der am
Freitag, 15. Dezember, von 15 - 17 Uhr
im Bischof-Sproll-Haus in Bad Buchau
(Weiherstraße 43) stattfindet.
Der Kreis möchte Trauernden die Gele-
genheit geben, in geschütztem Rahmen
und mit anderen Betroffenen über The-
men ins Gespräch zu kommen, die sie auf
ihrem Trauerweg beschäftigen.
Es sind alle Menschen herzlich willkom-
men, unabhängig von Konfession und
Wohnsitz. Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. DasAngebot ist kostenlos. Bei
Fragen kann man sich wenden an Ulrike
Bledt (07582 1232), Petra Lutz (07582
2835) oder an das katholische Dekanats-
büro (07351 182130).
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Minis auf demWeihnachtsmarkt
Liebe Gemeinde, einige unsere Minis-
tranten können nächstes Jahr zur Inter-
nationalen Ministranten-Wallfahrt nach
Rom. Um diese Wallfahrt finanzieren zu
können, werden die Minis einen Stand
auf dem diesjährigenWeihnachtsmarkt in
Bad Buchau betreiben.
Bitte kommen Sie vorbei, essen eineWaf-
fel, trinken einen Punsch oder kaufen et-
was Schönes aus unserem Sortiment und
unterstützen Sie somit unsere Minis. Wir
freuen uns auf Sie.
Die Minis der SE Federsee und Gemein-
deassistentin Heike Neveling

LiebeMitchristen in unseren Federsee-
Gemeinden,
wir alle vom Pastoralteam wünschen
Ihnen von Herzen frohe und gesegnete
Weihnachtsfeiertage.
Jetzt, da die betriebsame Adventszeit den
beschaulichen Feiertagen weicht, kann
vielleicht die Ruhe eintreten, die wir uns
schon für den Advent gewünscht hatten.
Nutzen wir die Feiertage, die Ferien, den
Urlaub, für die Familie und die Freunde.
Werden wir füreinander zu Boten des Se-
gens Gottes.

Unser Bischof Gebhard wird bei der
zentralen Sternsinger-Eröffnung in Bad
Buchau auch unsere Sternsinger mit die-
ser Botschaft aussenden: „Segen bringen,
Segen sein“.
Gott ist mitten unter uns.
Ein gesegnetes neues Jahr 2018,
Ihre Pfr. Martin Dörflinger,
Pater Karl König,
Vikar Josef Laupheimer,
Diakon Thomas Lerner,
Gemeindereferentin Angelika Strohm,
Gemeindeassistentin Heike Neveling.

Gottesdienste
Sonntags und feiertags ist Gottesdienst
um 10 Uhr in der evangelischen Kirche,
Karlstraße 11, in der Regel am ersten
Sonntag im Monat als Abendmahlgottes-
dienst. Wir freuen uns über jeden, der mit
uns feiert.
Kindergottesdienst
Während der Schulzeit ist sonntags Kin-
dergottesdienst. Beginn ist gemeinsam
mit dem Erwachsenengottesdienst um
10 Uhr in der Kirche.
Sonntag, 17. Dezember
– 3. S. im Advent
10 Uhr Predigtgottesdienst (Prädikant
Ralf Laichinger, Aulendorf); Predigttext:
Römer 15,4-13 („Nehmt einander an, wie
Christus euch angenommen hat, zu Got-
tes Lob“)
Sonntag, 24. Dezember – Heiligabend
15 Uhr Familiengottesdienst mit Krippen-
spiel der Kinderkirche (Pfr. Markus Lutz);
Predigttext: Lukas 2 und Matthäus 2 („Je-
sus wird geboren als Licht für die Welt“)
Sonntag, 24. Dezember – Heiligabend
17 Uhr Christvesper mit Chor und Instru-
mentalisten (Pfr. Markus Lutz); Predigt-
text: Jesaja 9,1-6 („Denn uns ist ein Kind
geboren“)
Montag, 25. Dezember
– Christfest, erster Feiertag
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ge-
meinschaftskelch (Pfr. Markus Lutz);
Predigttext: Galater 4,4-7 („So bist du
nun nicht mehr Knecht, sondern Kind“)

Dienstag, 26. Dezember
– Christfest, zweiter Feiertag
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Hermann
Bauer); Predigttext: Offenbarung 7,9-17
(„Das Heil ist bei unserm Gott, der auf
dem Thron sitzt, und bei dem Lamm!“)
Sonntag, 31. Dezember – Silvester
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ein-
zelkelchen und Traubensaft
(Pfr. Markus Lutz)
Montag, 1. Januar 2018
– Neujahrsgottesdienst
10 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit Ge-
meinschaftskelch (Pfr. Markus Lutz);
Predigttext: Josua 1,1-9 („Habe ich dir
nicht geboten: Sei getrost und unver-
zagt?“)
Samstag, 6. Januar 2018
– Epiphanias
10 Uhr Lesegottesdienst (Mitglieder des
Kirchengemeinderats und der Kirchen-
gemeinde); Predigttext: Kolosser 1,24-
29 („Christus in euch, die Hoffnung der
Herrlichkeit“)
Sonntag, 7. Januar 2018
– 1. S. n. Epiphanias
10 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Hermann
Bauer); Predigttext: 1. Korinther 1,26-31
(„Was schwach ist vor der Welt, hat Gott
erwählt.“)
Gottesdienst im Marienheim
Donnerstag, 21. Dezember, 14:30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen
der Weihnachtsfeier

Ökumenische Schulgottesdienste zu
Weihnachten
Donnerstag, 21. Dezember, 9:45 Uhr Pro-
gymnasium (Evang. Kirche)
10 Uhr Federseeschule (Stiftskirche)

Veranstaltungen
Mittwoch, 13. Dezember
– Seniorennachmittag
Zum Seniorennachmittag im Advent um
14:30 Uhr laden wir alle Seniorinnen und
Senioren herzlich ein. Musik, Lieder und
Texte zu Advent und Weihnachten laden
zur Besinnung ein.
Samstag, 20. Januar 2018
– Mitarbeiterfest
Am Samstag, 20. Januar 2018, um 19 Uhr
ist unser Mitarbeiterfest im Gemeinde-
haus, zu dem alle Mitarbeitenden herzlich
eingeladen sind.

Regelmäßige termine
Wöchentliche Veranstaltungen während
der Schulzeit (im ev. Gemeindehaus,
Karlstraße 24).
montags 14 Uhr Seniorenturnen
mittwochs 9:30 Uhr Spielgruppe

14:30 Uhr Konfirmanden
donnerstags 20 Uhr Kirchenchor
freitags 9:30 Uhr Spielgruppe

Öffentliche Bücherei
(ev. Gemeindehaus, Karlstraße 24):
Die Bücherei ist werktags
von 9:30 - 16:30 Uhr geöffnet.
Gemeindehaus zu vermieten
Alle Räume des evangelischen Gemein-
dehauses, inklusive Beamer, können für
Feiern o. Ä. gemietet werden.
Weitere Informationen bei Daniel Zerdak,
Tel. 07582 1429.

EVANGEL ISCHE K IRCHENGEMEINDE

Bürozeiten: Do. 9:00 - 12:00 Uhr
Telefon: 0 75 82 / 23 24, Fax 0 75 82 / 92 62 90
E-Mail: pfarramt@evkirche-badbuchau.de

www.evkirche-badbuchau.de
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Öffnungszeiten der
öffentlichen Einrichtungen

Rathaus Bad Buchau
Marktplatz 2, 88422 Bad Buchau,
Tel. 07582 8080, Fax 07582 80840
Mo. - Do. 8 - 12 Uhr, Fr. bis 12:30 Uhr,
Mi. 14 - 18:30 Uhr
Tourist-Information
Im "Haus des Gastes", Marktplatz 6,
88422 Bad Buchau, Tel. 07582 93360,
Mo. - Fr. 9 - 12 Uhr u. 14 - 17 Uhr
Wochenmarkt
dienstags von 8 - 12 Uhr
Adelindis-Therme
Thermenweg 2, 88422 Bad Buchau,
Tel. 07582 8001395, Fax 07582 8001666
Thermalbad
Mo. - Sa. 9 - 22 Uhr,
So. u. Feiertag 9 - 21 Uhr
Saunalandschaft
Mo. - Fr. 13 - 22, Sa. 11 - 22,
So. u. Feiertag 11 - 21 Uhr
Wohnmobil Wochenenddienst
Haus des Gastes (Eingang Badgasse)
Sa. 23.12., 15:00 - 16:30 Uhr
Öffentliche Bücherei
im evang. Gemeindehaus, Karlstraße 24,
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9:30 -
16:30 Uhr (Selbstbedienung)
Ansichtssache
"Einkaufen für einen guten Zweck" in der
Schussenrieder Str. 27
Öffnungszeiten: Di. - Sa. 10 - 12:30 Uhr;
Di., Do. und Fr. 14 - 17:30 Uhr

Angebotene Hilfsdienste

Ambulanter Pflegedienst /
Rundumpflege zu Hause
Tel. 07583 946936 oder
0171 8989439
Arbeitsgemeinschaft Hospiz Federsee
R. Blender, Tel. 0152 04538538
Sozialstation Riedlingen
(ambulante Alten- und Krankenpflege)
Tel. 07371 932020
Gesprächskreis & Kontaktstellen pfle-
genderAngehöriger
Tel. 07351 5005-30
Praxis für Psychotherapie und Ver-
kehrspsychologie
Dipl.-Psychologin K. Hoerner-Maier,
Tel. 07582 91019
Nachbarschaftshilfe
Frau Heidi Steiner, Tel. 07582 9343047
Haus Regenta / Essen auf Rädern
Bad Schussenried, Tel. 07583 4050
Pflegeheim"Marienheim"Altenheimat
Eichenau GmbH
Tel. 07582 932076-0

Haus mit Herz
Tagesbetreuung für Senioren
Michael Wissussek,
Tel. 07582 9328437
Prostatakrebs Selbsthilfegruppe
Bad Buchau-Federsee
Hr. Beck, Tel. 07582 8416
Hebammenpraxis Claudia Haller
Tel. 07582 2578
Hebamme Nicola Rädle
Tel. 07582 926780
Familienpflege von cura familia
Frau Kraft, Kanzach,
Tel. 0151 72680599,
Tel. kostenlos 0800 9791-119

Wichtige Telefonnummern

Rettungsdienst - Notarzt 112
Feuerwehr 112
Polizei 110
Polizei Bad Buchau 93070
nach Dienstschluss 07371 9380
Bauhof/Wasserversorgung
Bad Buchau 07582 91821
nicht eilige
Krankentransporte 07351 7777
Taxi am Federsee 07582 9399974
(Kranken-, Stadt-, 0170 8883922
Fernfahrten, Rollstuhlbeförderung)
(Stadt- und Fernfahrten
bis 8 Personen) 01625605778
Kurierdienst 07582 9323774

Umweltecke

Aktuelle Abfuhrtermine
Papierabfuhr - blaue Tonne:
Sa., 23.12.2017,Mo., 22.01.2018
Gelber Sack - blaue Tonne:
Mi., 27.12.2017, Di., 23.01.2018
Müllabfuhr - schwarze Tonne:
Do., 28.12.2017, Do., 11.01.2018
Altkleidersammlung DRK
Sa., 30.12.2017
Öffnungszeiten Recyclingzentrum:
Di. - Do., 15 - 17 Uhr
Fr., 15 - 18 Uhr
Sa., 10 - 16 Uhr

Apothekennotdienste

Sonntag, 17. Dezember
Seminar Apotheke, Altshausen
Tel. 07584 9238380
Sonntag, 24. Dezember (Hlg. Abend)
Marien Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225

SERVICESEITE

Montag, 25. Dezember
(1. Weihnachtsfeiertag)
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847
Dienstag, 26. Dezember
(2. Weihnachtsfeiertag)
Marien Apotheke, Mengen
Tel. 07572 1020
Sonntag, 31. Dezember (Silvester)
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505
Montag, 1. Januar 2018 (Neujahr)
Kurapotheke St. Florian, Bad Buchau
Tel. 07582 3581
Samstag, 6. Januar (Dreikönig)
Donau-Apotheke, Riedlingen
Tel. 07371 93250
Sonntag, 7. Januar
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel. 07572 711588
Sonntag, 14. Januar
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505

Ärzte

Ärzte in Bad Buchau:
Dr. med. Wolfgang Hepp,
Arzt für Allgemeinmedizin und Badearzt,
Hofgartenstraße 4, Telefon 07582 91155
Hepp Rita, Frauenärztin,
Hofgartenstraße 4, Tel. 07582 1344
Gemeinschaftspraxis Lipke & Diemer
Dr. Werner Lipke,
Facharzt für Allgemeinmedizin, Badearzt
Angelika & Wolfgang Lipke, Fachärzte
für Allgemeinmedizin
Dr. David Diemer, Facharzt für InnereMe-
dizin, Am Kurpark 2, Tel. 07582 9326-0
Vivion Koppatsch, Fachärztin für Innere
Medizin, hausärztliche Versorgung,
Notfallmedizin, Palliativmedizin,
Hofgartenstraße 9, Telefon 07582 721
Schneider Christine, Fachärztin für All-
gemeinmedizin, Badeärztin,
Naturheilverfahren, Chirotherapie,
Physikalische Medizin,
Schussenrieder Straße 57,
Telefon 07582 926565
Notruf-Telefon: Tel. 116117
Mo., Di. und Do. ab 18 Uhr,
Mi. ab 13 Uhr, Fr. ab 16 Uhr
Zahnärzte in Bad Buchau:
Dr. Ivo Müller, Karlstraße 18,
Telefon 07582 8700
Dr. Ralph Neher, Oralchirurgie,
Marktplatz 15, Telefon 07582 93170
I. und P. Welker, Adelindisstraße 1,
Telefon 07582 758
Zahnärztlicher Notdienst:
0180 5911650


